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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Widmung von Straßen

Bekanntmachung

Bekanntmachung

Bekanntmachung

Am Mittwoch, 23. August 2023, findet um 18.00 Uhr die 09. Sitzung 
des Ausschusses für Bildung, Soziales, Kultur und Sport des Rates 
der Gemeinde Niederzier im Sitzungssaal I der Rentei am Rathaus in  
Niederzier statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an der Bekanntmachungstafel 
im Neubau des Rathauses rechtzeitig bekannt gegeben.
gez. Scheidweiler
Vorsitzender

Am Donnerstag, 24. August 2023, 18.00 Uhr, findet die 10. Sitzung des 
Ausschusses für Bauen, Umwelt und Verkehr des Rates der Gemeinde 
Niederzier im Sitzungssaal I der Rentei am Rathaus in Niederzier statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an der Bekanntmachungstafel 
im Neubau des Rathauses rechtzeitig bekanntgegeben.
gez. Eßer
Ausschussvorsitzender

Am Mittwoch, 30. August 2023, 18.00 Uhr, findet die 11. Sitzung des 
Ausschusses für Gemeindeentwicklung und Strukturwandel des Rates 
der Gemeinde Niederzier im Sitzungssaal I der Rentei am Rathaus in 
Niederzier statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an der Bekanntmachungstafel 
im Neubau des Rathauses rechtzeitig bekanntgegeben.
gez. Komp
Ausschussvorsitzender

Am Donnerstag, 31. August 2023, 18.00 Uhr, findet die 13. Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses des Rates der Gemeinde Niederzier im 
Sitzungssaal I der Rentei am Rathaus in Niederzier statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an der Bekanntmachungstafel 
im Neubau des Rathauses rechtzeitig bekanntgegeben.
gez. Rombey
Bürgermeister und Vorsitzender

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am 22.06.2023 
beschlossen, dass gemäß § 6 Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetz 
Nordrhein-Westfalen vom 23.09.1995 (GV.NW. 1996 S. 141) in der 
zurzeit gültigen Fassung folgendes Straßenteilstück mit sofortiger Wir-
kung im Gemeindegebiet Niederzier dem öffentlichen Verkehr als Ge-
meindestraße gewidmet wird: 
 Ortschaft Niederzier
 Hardtstraße -teilweise-
 Gemarkung Oberzier, Flur 7, Flurstück 181 (tlw.) 
Ein Übersichtsplan, der das gewidmete Straßenteilstück ausweist, kann 
bei der Gemeinde Niederzier, Rathaus, Verwaltungsneubau, Zimmer-Nr. 
26, während der Besuchszeiten montags-freitags von 08.00 Uhr bis 
12.30 Uhr, dienstags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, eingesehen werden.
Die Widmung wird mit dieser öffentlichen Bekanntmachung wirksam. 
Belehrung über den Rechtsbehelf
Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Klage beim Verwaltungsgerichts im Justizzentrum Aachen, Adalbertst-
einweg 92. 52070 Aachen erhoben werden. Die Klage ist schriftlich 
gegen den Bürgermeister der Gemeinde Niederzier, Rathausstraße 8, 

52382 Niederzier zu richten oder zur Niederschrift des Urkundsbeam-
ten der Geschäftsstelle des Verwaltungsgerichts Aachen zu erklären. 
Die Klage müsste den Kläger, den Beklagten sowie den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthal-
ten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben werden. Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen ihr 
zwei Abschriften beigefügt werden. 
Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Doku-
ments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das 
elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch das Gericht 
geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur 
der verantwortenden Person versehen sein oder von der verantworten-
den Person signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß 
§ 55a Absatz 4 VwGO eingereicht werden. Die für die Übermittlung 
und Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbedingungen bestim-
men sich nach näherer Maßgabe der Verordnung über die technischen 
Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das 
besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsver-
kehr-Verordnung – ERVV) vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 3803). 
Sollte die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtig-
ten versäumt werden, so würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet 
werden. Gemäß § 41 Abs. 4 Satz 4 des Verwaltungsvollstreckungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 12. November 1999 (GV.
NRW.S. 602) gilt die Widmungsverfügung einen Tag nach der ortsüb-
lichen Bekanntmachung als bekanntgegeben. 
Niederzier, den 03.07.2023
gez.
Rombey
Bürgermeister 
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Bekanntmachung der Gemeinde Niederzier 
Bebauungsplan H 06 „Auf´m Oresfeldchen“ 
Ortslage Krauthausen

Offenlage gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB 
Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am 27.04.2023 
den Offenlagebeschluss gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) beschlossen. Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 
3 Abs. 2 BauGB und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB sollen zeitgleich erfolgen. 
Ziele und Zwecke der Planung: 
Ziel der Planung ist zunächst die Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zur Schaffung eines attraktiven Wohnflächenange-
botes und einer Kita, einem Feuerwehrgerätehaus sowie einer Flücht-
lingsunterkunft für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde. Weitere 
wesentliche Planungsziele bestehen in der Wahrung gesunder Wohn- 
und Arbeitsverhältnisse, der Ausbildung eines städtebaulich geordne-
ten Landschaftsrands sowie eines harmonischen Übergangs zu den 
bestehenden Siedlungsstrukturen.
Der räumliche Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Gemarkung Sel-
hausen, Flur 7, Flurstück 3 sowie Teile der Flurstücke 1/3 und 323 sowie 

Flur 8, Teile der Flurstücke 23, 98 und 113 und somit eine Fläche von ca. 
2,1 ha. Derzeit wird das Plangebiet überwiegend ackerbaulich genutzt.
Der Bebauungsplan bezieht sich auf den gekennzeichneten Geltungs-
bereich, dieser ist im nachstehenden Luftbild dargestellt:

Luftbild mit Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches (gelbe  
Linie) Quelle: Land NRW, 2020
Die Offenlage des Bebauungsplanes  H 06 „Auf´m Oresfeldchen“, Orts-
lage Krauthausen wird hiermit gemäß § 3 Baugesetzbuch ortsüblich 
bekannt gemacht.

Art der Information Quellen
Tiere, Pflanzen und biologische 
Vielfalt

Artenschutz, Hinweis auf biologische 
Vielfalt innerhalb des Plangebiets

Begründung, Umweltbericht, 
Artenschutzprüfung der Stufe 1, 
Landschaftspflegerischer Fachbei-
trag, Stellungnahmen der Träger 
öffentlicher Belange

Fläche Flächeninanspruchnahme Umweltbericht, Landschaftspflege-
rischer Fachbeitrag

Boden Bodenart, Bodenbeschaffenheit, Alt-
lasten, Zusammensetzung, Boden-
parameter, Schutzwürdigkeit, Ver-
siegelung

Begründung, Umweltbericht, 
Landschaftspflegerischer Fachbei-
trag, Stellungnahmen der Träger 
öffentlicher Belange, Gutachten 
über geotechnische Untersuchungen

Wasser Oberirdische Gewässer, Boden-
wasser, Regenwasserversickerung, 
Grundwasserstände, Wasserrecht-
liche Schutzgebiete

Begründung. Umweltbericht, 
Landschaftspflegerischer Fachbei-
trag, Stellungnahmen der Träger 
öffentlicher Belange, Gutachten 
über geotechnische Untersuchungen

Luft und Klima kleinklimatische Verhältnisse, Luft-
schadstoffe

Umweltbericht, Landschaftspfle-
gerischer Fachbeitrag, Stellung-
nahmen der Träger öffentlicher 
Belange

Landschaftsbild Naturräumliche Haupteinheit „Zülpi-
cher Börde“

Umweltbericht, Landschaftspfle-
gerischer Fachbeitrag, Stellung-
nahmen der Träger öffentlicher 
Belange

Mensch und menschliche 
Gesundheit

Schutzwürdige Nutzungen, Immis-
sionsschutz  

Begründung, Umweltbericht, Stel-
lungnahmen der Träger öffentli-
cher Belange, Schalltechnische 
Untersuchung

Kultur- und Sachgüter Kulturlandschaftsbereich „Jülicher 
Börde - Selfkant“, Baudenkmäler, 
Bodendenkmäler, bedeutsame Stadt-
kerne, verbliebene Bürgewälder, alte 
Dorf-Flur-Grenzen und Bergwerks-
felder

Umweltbericht, Stellungnahmen 
der Träger öffentlicher Belange

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind bei der Gemeinde Niederzier verfügbar:
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Art der Information Quellen
Vermeidung von Emissionen und 
sachgerechter Umgang mit Abfällen 
und Abwässern

Planbedingte Emissionen, Abfälle, 
Entsorgung Niederschlags- und 
Schmutzwasser

Umweltbericht, Schalltechnische 
Untersuchung Stellungnahmen 
der Träger öffentlicher Belange

Nutzung erneuerbarer Energien 
sowie die sparsame und effiziente 
Nutzung von Energie

- Begründung, Umweltbericht

Darstellung von Landschaftsplänen 
sowie von sonstigen Plänen

Hinweis auf Landschaftsplan 2 
„Ruraue“ bzw. „Rur- und Indeaue“, 
Erhaltungsziele und der Schutz-
zweck der Natura 2000-Gebiete 
i.S.d. BNatSchG

Begründung, Umweltbericht, 
Landschaftspflegerischer Fachbei-
trag, Stellungnahmen der Träger 
öffentlicher Belange

Erhaltung der bestmöglichen Luft-
qualität

Vorbelastung durch klimarelevante 
Luftschadstoffe

Umweltbericht

Wechselwirkungen zwischen den 
einzelnen Belangen des Umwelt-
schutzes

- Umweltbericht

Anfälligkeit des Vorhabens für 
schwere Unfälle oder Katastrophen

Empfindlichkeit humoser Böden 
gegen Bodendruck, heterogene 
Baugrundverhältnisse, Explosions- 
oder Brandgefahr, Erdrutsche oder 
Hochwasser, Erdbebengefährdung, 
tektonische Störzone

Umweltbericht, Stellungnahmen 
der Träger öffentlicher Belange

Diese Bekanntmachung und der Entwurf des Bebauungsplan H 06 
„Auf´m Oresfeldchen“, Ortslage Krauthausen, wird nebst Begründung, 
textlichen Festsetzungen, Umweltbericht, Artenschutzprüfung, Land-
schaftspflegerischer Fachbeitrag, Abwägungstabelle Träger öffentlicher 
Belange, Abwägungstabelle Öffentlichkeit, Schalltechnische Unter-
suchung, Gutachten über geotechnische Untersuchungen sowie die 
nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom

21.07.2023 bis einschließlich 31.08.2023

auf der folgenden Internetseite veröffentlicht. 
Bekanntmachung: 
https://www.niederzier.de/bekanntmachungen
Bauleitplanunterlagen:
https://www.o-sp.de/niederzier/index
unter der Rubrik Bauleitpläne im Verfahren.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die o.g. Unterlagen 
während der Dauer der Veröffentlichungsfrist bei der Gemeinde Nieder-
zier, Abteilung für Bauen und Planen, Rathausstraße 8, 52382 Nieder-
zier, Burggebäude, Zimmer 4, öffentlich aus und können während der 
folgenden Zeiten von jedermann eingesehen werden: 

montags-freitags, jeweils von  08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von  14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von  14.00 – 18.00 Uhr

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist 
abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt wer-

den (bauleitplanung@niederzier.de), können bei Bedarf aber auch auf 
anderem Wege (z.B. schriftlich per Post an Gemeindeverwaltung Nieder-
zier, Abteilung für Bauen und Planen, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier) 
eingereicht werden. Ebenfalls kann eine Stellungnahme persönlich bei 
der Gemeinde Niederzier zur Niederschrift vorgebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können.
Niederzier, den 17.07.2023
i.V.
gez.
(Schiefer)

Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem Be-
schluss des Ausschusses für Gemeindeentwicklung und Strukturwan-
del vom 27.04.2023 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde ge-
prüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande gekom-
men ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen.
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu be-
achten waren, wurden eingehalten.

Niederzier, den 17.07.2023
i.V.
gez.
(Schiefer)
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Die Verbandsversammlung des Planungsverbandes Düren-Niederzier 
hat in ihrer Sitzung vom 09.06.2022 die 7. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 13/287 - „Talbenden-Rurbenden“ für den Bereich des Ver-
bandsgebietes des Planungsverbandes Düren-Niederzier gemäß § 10 
Bau-gesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen. Der Beschluss der 
Verbandsversammlung des Planungsverbandes Düren-Niederzier wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ist in der nachste-
henden Skizze dargestellt:

Bekanntmachung des Planungsverbandes 
Düren-Niederzier
Inkrafttreten der 7. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 13/287 - „Talbenden-Rurbenden“

Die 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13/287 – „Talbenden-Rur-
benden“ mit der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung 
gemäß § 10a Abs. 1 BauGB kann ab sofort im Rathaus der Stadt Düren, 
52349 Düren, Kaiserplatz 2-4, 3. Etage, Zimmer 325, während folgen-
der Zeiten von jedermann eingesehen werden: 

montags bis mittwochs von 08.00   12.00 Uhr,
    und von 14.00   16.00 Uhr,
donnerstags  von 08.00   12.00 Uhr,
    und von 14.00   17.00 Uhr,
freitags   von 08.00   12.00 Uhr.

Außerdem kann die 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13/287 – 
„Talbenden-Rurbenden“ mit der Begründung und der zusammenfas-
senden Erklärung gemäß § 10a Abs. 1 BauGB ab sofort im Rathaus 
der Gemeinde Niederzier, Rathausstraße 8, Abteilung für Bau- und 
Planungswesen, Burggebäude, Zimmer 2, 52382 Niederzier, während 
folgender Öffnungszeiten eingesehen werden:

Montags bis freitags   von 08:00 – 12:30 Uhr,
dienstags   von 14:00 – 16:00 Uhr,
donnerstags   von 14:00 – 18:00 Uhr.

Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 
3 BauGB in Kraft. 

Hinweise:
Gemäß § 44 Abs. 3 S. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (GBGI. I. S. 2414) kann der Entschädigungsberech-
tigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind.  Er kann gemäß §§ 
44 Abs. 3 S. 2 BauGB die Fälligkeit des Anspruches dadurch herbei-
führen, dass er die Leistungen der Entschädigung schriftlich bei dem 
Entschädigungspflichtigen beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem 
die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB „Frist für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Vorschriften“ werden unbeachtlich 
 1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche  
  Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor- 
  schriften,
 2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht- 
  liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des  
  Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und
 3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä- 
  gungsvorganges
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flä-
chennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-
haltes geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 
Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen kann eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften die-
ses Gesetzes gegen Satzungen (Bebauungsplan), sonstige ortsübliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
 a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie- 
  benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der  
  Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
  bekannt gemacht worden, 
 c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet  
  oder
 d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde  
  vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die  
  Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
Die Bekanntmachung über den Beschluss der Verbandsversammlung 
des Planungsverbandes Düren-Niederzier wird angeordnet. 
Die Bekanntmachung ist über die Internetseiten der Stadt Düren (www.
dueren.de/amtsblatt) und der Gemeinde Niederzier (http://www.nieder-
zier.de/bekanntmachungen) einsehbar. 
Düren, den 18.07.2023
gez. Koschorreck
Vorsitzender der Verbandsversammlung

Hinweis zur Bekanntmachung

Die Gemeinde Niederzier weist darauf hin, dass die Änderung der Sat-
zung für den Planungsverband Düren – Niederzier am 21.07.2023 
beim Kreis Düren bekanntgemacht wird. Die Bekanntmachung erfolgt 
auf der Internetseite des Kreises Düren unter www.kreis-dueren.de/
bekanntmachungen und in der Bekanntmachungstafel (Kreis Düren, 
Bismarckstraße 16, Kreishaus, 52351 Düren) für 4 Wochen.
Dieser Hinweis zur Bekanntmachung erfolgt gemäß § 11 Abs. 1 GkG.
Niederzier, den 19.07.2023
i.V.
(Schiefer)
Allgemeiner Vertreter
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Bekanntmachung

Planfeststellungsverfahren zum Vorhaben der Amprion GmbH 
betreffend die als Ersatzneubau vorgesehene Errichtung und 
den Betrieb einer 380-kV-Höchstspannungsfreileitung von der 
Umspannanlage Oberzier bis zum Punkt Blatzheim, Bauleit-
nummer 4236

Die Amprion GmbH mit Sitz in 44263 Dortmund beabsichtigt, das be-
stehende Stromübertragungsnetz zwischen der Umspannanlage Ober-
zier in Niederzier und dem Netzknotenpunkt Blatzheim in Kerpen durch 
zwei zusätzliche Stromkreise, jeweils mit einer Nennspannung von 380 
Kilovolt, auf rund 16 Kilometern zu verstärken. Hierfür plant die Vor-
habenträgerin die Errichtung einer neuen Höchstspannungsfreileitung 
mit insgesamt vier 380-kV-Stromkreisen. Diese geplante Leitung soll 
im Trassenraum der schon bestehenden Leitungen weitgehend als 
paralleler Ersatzneubau realisiert werden.  Nach der geplanten Errich-
tung und Inbetriebnahme der neuen Leitung sollen die dann nicht mehr 
benötigten Maste und Leitungsverbindungen von Bestandsleitungen 
zurückgebaut werden. Das Vorhaben ist mit der Nr. 74 in der Anlage 
des Bundesbedarfsplangesetzes (BBPlG) als Bestandteil des Bundes-
bedarfsplans aufgeführt. 
Von den geplanten Leitungsbaumaßnahmen sind Grundstücke in den 
Kommunen Niederzier (Gemarkungen Oberzier, Huchem-Stammeln 
und Ellen), Düren (Gemarkungen Arnoldsweiler und Düren), Merzenich 
(Gemarkungen Merzenich und Golzheim) und Kerpen (Gemarkungen 
Buir und Blatzheim) betroffen. 
Die Vorhabenträgerin hat für das Vorhaben die Durchführung eines Plan-
feststellungsverfahrens nach den §§ 43ff. des Energiewirtschaftsgeset-
zes (EnWG) in Verbindung mit den §§ 72ff. des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) beantragt. 
Die Bezirksregierung Köln ist die zuständige Behörde für das Verfahren 
und für die Entscheidung über die Zulässigkeit des Vorhabens (Anhö-
rungs- und Planfeststellungsbehörde). Bei Feststellung der Zulässigkeit 
des Vorhabens erginge durch die Bezirksregierung Köln ein Planfest-
stellungsbeschluss. Durch eine Planfeststellung wird die Zulässigkeit 
eines Vorhabens einschließlich der notwendigen Folgemaßnahmen an 
anderen Anlagen im Hinblick auf alle von ihm berührten öffentlichen 
Belange festgestellt. Grundsätzlich sind für die Zulassung des Vorha-
bens neben der Planfeststellung keine anderen behördlichen Entschei-
dungen erforderlich. Zu weiteren Einzelheiten der Rechtswirkungen der 
Planfeststellung wird auf § 75 VwVfG NRW verwiesen. Die Bezirksregie-
rung Köln entscheidet im Übrigen auch gemäß § 19 Wasserhaushalts-
gesetz (WHG) als Planfeststellungsbehörde über mit dem Vorhaben ver-
bundene, erlaubnispflichtige Gewässerbenutzungen. 
Für das Vorhaben besteht nach dem Gesetz über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) die Verpflichtung zur Durchführung einer Um-
weltverträglichkeitsprüfung.
Der zum Vorhaben und den mit ihm verbundenen Maßnahmen einge-
reichte Plan besteht aus Zeichnungen und Erläuterungen. Diese um-
fassen auch umweltbezogene Informationen, einschließlich eines UVP-
Berichts im Sinne des § 16 UVPG. Der Plan enthält insbesondere auch 
folgende entscheidungserhebliche Berichte und Empfehlungen:
- Erläuterungsbericht (Anlage 1)
- Immissionsschutzbericht zu elektrischen und magnetischen Feldim-
missionen (Anlage 10)
- Gutachten zu Geräuschimmissionen (Anlage 11)
- Umweltstudie einschließlich UVP-Bericht, Landschaftspflegerischer 
Begleitplan, Artenschutzrechtlicher Beitrag sowie faunistische Kartie-
rungsberichte und FFH-Screening zu Natura-2000-Gebieten (Anlage 14)
-  Wasserrechtlicher Antrag und wasserrechtlicher Fachbeitrag (Anlage 15)
Der Plan liegt in der Zeit vom 16.08.2023 bis einschließlich 15.09.2023 
bei der Gemeinde Niederzier (Abteilung 4 für Bauen und Planen, Rat-
hausstraße 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 4

Öffnungszeiten 
montags-freitags, jeweils von  08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von  14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von  14.00 – 18.00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme öffentlich aus.
Der Plan wird ebenfalls bei den anderen, zuvor genannten Kommunen 
zur Einsichtnahme ausgelegt. Die Einzelheiten hierzu machen die ge-
nannten Kommunen in eigener Zuständigkeit ortsüblich bekannt.
Die auszulegenden Planunterlagen und der Inhalt dieser Bekanntma-
chung werden außerdem gemäß § 27a Abs. 1 VwVfG NRW auf der 
Internetseite der Bezirksregierung Köln zur Verfügung gestellt:
https://url.nrw/planfeststellung_energieleitungen
(Übersichtsseite der energierechtlichen Verfahren in Zuständigkeit der Be-
zirksregierung – über diese Seite kann das Vorhaben ausgewählt werden)
Zudem können der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie die auszu-
legenden Planunterlagen über das zentrale Internetportal nach § 20 
UVPG eingesehen werden:
https://www.uvp-verbund.de/
Maßgeblich ist der Inhalt der in Papierform zur Einsicht ausgelegten 
Planunterlagen.
1. Die betroffene Öffentlichkeit kann sich bis spätestens einen Mo-
nat nach Ablauf der Auslegungsfrist, das ist bis einschließlich zum 
16.10.2023, bei der Bezirksregierung Köln, Dezernat 25, Zeughaus-
straße 2-10 in 50667 Köln oder der Gemeinde Niederzier– Adresse 
s.o. – zu der Planung schriftlich oder zur Niederschrift äußern. 
Teil der betroffenen Öffentlichkeit ist jede Person, deren Belange durch 
das Vorhaben berührt werden. Hierzu gehören auch Vereinigungen, 
deren satzungsmäßiger Aufgabenbereich durch das Vorhaben berührt 
wird; sowie Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach be-
sonderen Rechtsvorschriften (z.B. Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz) befugt 
sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichtsordnung gegen einen 
Planfeststellungbeschluss zum Vorhaben einzulegen.
Die Äußerung muss den geltend gemachten Belang und das Maß der 
Beeinträchtigung erkennen lassen. Nach Ablauf der Äußerungsfrist 
sind für das weitere Planfeststellungsverfahren alle Äußerungen aus-
geschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 
Die Äußerungsfrist gilt auch für solche Einwendungen, die sich nicht auf 
die Umweltauswirkungen des Vorhabens beziehen. 
Gemäß § 3a VwVfG sind Äußerungen, die per E-Mail erhoben werden, 
nur zulässig, wenn die Empfängerbehörde hierfür einen Zugang eröff-
net hat und die E-Mails mit einer qualifizierten elektronischen Signatur 
nach dem Signaturgesetz versehen sind. Eine Signierung mit einem 
Pseudonym ist nicht zulässig.
Die Bezirksregierung Köln hat diesen Zugang eröffnet. Die Äußerung 
kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit 
qualifizierter elektronischer Signatur an die elektronische Poststelle der 
Bezirksregierung Köln erhoben werden. 
Die E-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de 
Die Äußerung kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit be-
stätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz bei der Be-
zirksregierung Köln erhoben werden. 
Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de.
Zu Äußerungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten 
unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte ein-
gereicht werden (gleichförmige Eingaben) gilt folgender Hinweis: Auf 
jeder, mit einer Unterschrift versehenen Seite, ist ein/e Unterzeichner/
in mit vollständigem Namen und Anschrift als Vertreter/in der übrigen 
Unterzeichner/innen zu benennen. Vertreter/in kann nur eine natürliche 
Person sein. Ohne die vorstehend genannten Voraussetzungen, können 
diese Äußerungen unberücksichtigt bleiben. (§ 17 Abs. 2 VwVfG NRW).
2. Bei der Durchführung des Planfeststellungsverfahrens werden per-
sonenbezogene Daten verarbeitet. Weitere allgemeine Hinweise hierzu 
können dem Dokument „Hinweise zum Datenschutz in Planfeststel-
lungsverfahren“ entnommen werden, welches auf der vorstehend ge-
nannten Internetseite der Bezirksregierung Köln abrufbar ist.
Die Äußerungen sind der Vorhabenträgerin und den von ihr Beauftragten 
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zur Verfügung zu stellen, um eine Erwiderung zu ermöglichen; hierbei 
werden datenschutzrechtliche Bestimmungen beachtet. Rechtsgrund-
lage hierfür ist § 43a Nr. 2 EnWG. Auf Verlangen kann der Name und 
die Anschrift unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungs-
gemäßen Durchführung des Verfahrens nicht erforderlich sind.
3. Die Bezirksregierung Köln kann die rechtzeitig erhobenen Äußerun-
gen der betroffenen Öffentlichkeit und die Stellungnahmen der beteilig-
ten Behörden mit der Vorhabenträgerin, den Behörden, den Betroffenen 
sowie denjenigen, die Einwendungen oder Stellungnahmen abgegeben 
haben, erörtern. 
Findet ein Erörterungstermin statt, wird dieser spätestens eine Woche 
vorher ortsüblich bekannt gemacht. Ferner werden diejenigen, die frist-
gerecht Stellungnahmen und Einwendungen erhoben haben – bzw. bei 
gleichförmigen Eingaben der Vertreter oder die Vertreterin (§ 17 VwVfG 
NRW) – von dem Termin gesondert benachrichtigt. Sind mehr als 50 
Benachrichtigungen vorzunehmen, so können diese durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Vertretung auf einem Erörterungstermin durch einen Bevollmäch-
tigten ist möglich. Die Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Voll-
macht nachzuweisen, die zu den Akten der Bezirksregierung Köln zu 
geben ist. 
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in einem Erörterungstermin kann auch 
ohne ihn verhandelt werden. 
Gemäß § 43a Nr.3 Satz 1 EnWG kann die Bezirksregierung Köln jedoch 
auf einen Erörterungstermin verzichten. Sind die Voraussetzungen des 

§ 43a Nr. 3 Satz 2 EnWG erfüllt, findet kein Erörterungstermin statt. 
4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwen-
dungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin oder 
Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht im Rahmen der 
Planfeststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in 
dem Erörterungstermin, sondern gegebenenfalls in einem gesonderten 
Entschädigungsverfahren behandelt.
6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Abschluss 
des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde ent-
schieden. Im Falle der Planfeststellung kann die Zustellung des Plan-
feststellungsbeschlusses an die Einwendenden und diejenigen, die eine 
Stellungnahme abgegeben haben, durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
7. Ab Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungssperre 
nach § 44a EnWG in Kraft. Diese besagt insbesondere, dass auf den 
vom Plan betroffenen Flächen bis zu ihrer Inanspruchnahme wesentlich 
wertsteigernde oder die geplante, Baumaßnahmen erheblich erschwe-
rende, Veränderungen nicht vorgenommen werden dürfen. Darüber hi-
naus steht der Vorhabenträgerin ab diesem Zeitpunkt ein Vorkaufsrecht 
an den vom Plan betroffenen Flächen zu (§ 44a Abs. 3 EnWG).
Niederzier, den 18.07.2023
i. V.
gez.
(Schiefer)

Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621) in der jeweils gültigen Fassung, in 
Verbindung mit §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land NRW vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) in der jeweils gültigen Fassung sowie der 
Satzung des Schulverbandes Niederzier-Merzenich vom 02.05.2018, hat die Verbandsversammlung des Schulverbandes durch Beschluss vom 
19.01.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben des Schulverbandes voraussichtlich erzielbaren Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächti-
gungen enthält, wird 
im Ergebnisplan mit 
dem Gesamtbetrag der Erträge auf    2.563.215 EUR
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf    2.563.215 EUR
im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit auf  2.562.965 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit auf    2.541.395 EUR

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 223.793 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 0 EUR

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 245.363 EUR

festgesetzt.  
§ 2

Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

 § 4
Die Inanspruchnahme des Eigenkapitals erfolgt nicht.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 300.000 EUR festgesetzt.

Haushaltssatzung des Schulverbandes Niederzier/Merzenich für das Haushaltsjahr 2023
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§ 6
Die Verbandsumlage 2023 wird auf 2.593.909 EUR festgesetzt und ist wie folgt zu zahlen:
Gemeinde Niederzier: 1.598.626 EUR, davon für Verwaltungstätigkeit       1.460.702 EUR
   davon für Kredite           137.924 EUR
Gemeinde Merzenich:          995.283 EUR,  davon für Verwaltungstätigkeit 909.413 EUR 
   davon für Kredite      85.869 EUR
Die Beteiligung der Mitglieder an der Verbandsumlage richtet sich nach § 11 der Verbandssatzung.
Die Verbandsumlage ist in vierteljährlichen Raten zum 01.01., 01.04., 01.07. und 01.10.2023 zu zahlen.
Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die gemäß § 19 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit für das Land Nordrhein-Westfalen (GkG NRW) i.V.m. dem Erlass des 
Ministeriums für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalens vom 03.07.2012, Az. 223-2.02.02.02/78-105696/12 erforderliche 
Genehmigung zur festgesetzten ergebnisplanbezogenen Verbandsumlage (für Verwaltungstätigkeit) in Höhe von 2.593.909 EUR ist von der Be-
zirksregierung Köln mit Schreiben vom 03.07.2023, Az. 48.2-DN-ZV N/M erteilt worden.
Die zusätzlich in § 6 der Haushaltssatzung festgesetzte Umlage zur Deckung des Finanzbedarfs (für Kredite) in Höhe von 223.793 EUR unterliegt 
keiner Genehmigungspflicht.
Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten der Gemeinde Niederzier (https://www.niederzier.de/rathaus-politik/bekanntmachungen.
php) und der Gemeinde Merzenich (https://www.gemeinde-merzenich.de/politik/oeffentliche-bekanntmachungen.php) abrufbar.
Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit, der 
Satzung des Zweckverbandes oder der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zustandekommen dieser Satzung nach 
Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Schulverband vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache  
 bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Niederzier, den 12.07.2023
Dr. Maria Schoeller
Vorsitzende der Verbandsversammlung

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung
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Mitteilungen der Verwaltung

Die Gemeinde Niederzier stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) Techni-
ker(in) der Fachrichtung Tiefbau (w/m/d) im Bereich der Bau- und Planungsab-
teilung ein.

Bewerben Sie sich noch bis zum 04.08.2023.

Zum Stellenangebot gelangen Sie über www.niederzier/stellenangebote oder 
scannen einfach folgenden QR-Code:

Bewerbungsfrist läuft bald ab - Stellenangebot

Gemeindliche Baugrundstücke in Selhausen 
zu veräußern 

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am 15.12.2022 
für den Bebauungsplan G06 - „Erweiterung Dorfstraße“ in der Ortschaft 
Selhausen den Satzungsbeschluss gefasst. Die Bekanntmachung wur-
de aufgrund des parallel laufenden Änderungsverfahrens des Flächen-
nutzungsplanes (69. Änderung des Flächennutzungsplanes) noch nicht 
durchgeführt. Sobald die Genehmigung der Bezirksregierung Köln für 
die 69. Änderung des Flächennutzungsplanes vorliegt, erfolgt die Be-
kanntmachung des Bebauungsplanes G 06. Nach erfolgter Bekannt-
machung wird der Bebauungsplan G 06 sodann rechtskräftig.

Da im ersten Vergabeprozess nicht alle Grundstücke veräußert werden 
konnten, haben Erwerbsinteressierte ab sofort erneut die Möglichkeit, 
sich auf die nachfolgenden gemeindlichen Baugrundstücke zu bewerben:
 • Grundstück Nummer   4 mit einer Größe von ca. 476 m²
 • Grundstück Nummer 10 mit einer Größe von ca. 507 m²
 • Grundstück Nummer 11 mit einer Größe von ca. 330 m²   
  (Doppelhaushälfte)
 • Grundstück Nummer 12 mit einer Größe von ca. 313 m²  
  (Doppelhaushälfte)
 • Grundstück Nummer 13 mit einer Größe von ca. 587 m² 
Die genaue Lage der vakanten Grundstücke können Sie dem folgenden 
Gestaltungsplanentwurf entnehmen:

Der Grundstückspreis pro Quadratmeter beläuft sich auf 230,- €/m² 
inkl. sämtlicher Kosten für die Erschließung etc. Da die Grundstücke 
noch nicht final vermessen sind, kann es noch zu kleineren Änderungen 
der einzelnen Größen kommen. 
Als familienpolitischen Beitrag zur Wohnungsbauförderung gewährt die 
Gemeinde Niederzier Familien mit Kindern einen Nachlass. Pro Kind, bis 
zum 14. Lebensjahr, wird ein Nachlass von 5,- €/m² gewährt, maximal 
jedoch 15,- €/m².
Der Erwerber verpflichtet sich, das erworbene Grundstück innerhalb ei-
nes Zeitraumes von zwei Jahren, gerechnet ab Tag der Fertigstellung der 
Baustraße, mit einem Wohnhaus zu bebauen und dieses fertigzustellen. 
Außerdem ist das zu errichtende Wohnhaus unmittelbar nach Bezugsfer-
tigkeit selbst oder durch Familienangehörige 1. Grades zu beziehen und 
darin mindestens 10 Jahre lang ununterbrochen den Hauptwohnsitz zu 
behalten. Verwaltungsseitig wird davon ausgegangen, dass die Arbeiten 
an der Baustraße im Herbst/Winter 2023 abgeschlossen sind.

Für den Erwerb eines Grundstücks ist der Bewerbung zwin-
gend, jeweils einer entsprechenden Bank, eine Finanzierungs-
bestätigung bzw. ein Nachweis über ausreichend vorhandenes 
Eigenkapital beizufügen. 

Die Bewerbungsunterlagen sowie die gemeindlichen Vergaberichtlinien 
können von den Erwerbsinteressierten auf der Startseite der Home-
page der Gemeinde Niederzier unter www.niederzier.de runtergeladen 
und bis spätestens zum 13.08.2023 bei der Gemeinde Niederzier 
eingereicht werden. Die Bewerbungsunterlagen können auf folgenden 
Wegen eingereicht werden:
 a) per Mail an baugrundstuecke@niederzier.de (bevorzugt)
 b) auf dem Postweg an die Gemeinde Niederzier, Rathausstraße 8, 
  52382 Niederzier
 c) per Einwurf in einem verschlossenen Umschlag in den Brief- 
  kasten am Haupteingang des Rathauses, Rathausstraße 8,  
  52382 Niederzier 
Bei Fragen stehen Ihnen Frau Lingens unter 02428/84-400 und Herr 
Sascha Zantis unter 02428/84-414 gerne zur Verfügung.
Nach Fristablauf eingegangene Bewerbungsunterlagen können nicht 
berücksichtigt werden.
Die vorliegenden Bewerbungen aus dem ersten Vergabeprozess ver-
lieren ihre Gültigkeit und werden nicht mehr berücksichtigt. Dies gilt 
ebenso für Bewerbungen aus anderen bzw. früheren Verfahren.
Weitere Unterlagen zum Bauleitplanverfahren finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter www.niederzier.de ➝ Wirtschaft & Wohnen  
➝ Bauleitplanung ➝ Bauleitpläne im Verfahren ➝ Bebauungsplan  
G 06 „Erweiterung Dorfstraße“.
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Stadtradeln in Niederzier – jetzt anmelden

Radeln für ein gutes Klima und gute Laune: Zeitraum vom 04.09.2023 
bis 24.09.2023
Seit 2021 und somit zum bereits dritten Mal nimmt die Gemeinde Nie-
derzier an der Aktion „Stadtradeln“ teil. Wir laden alle Bürgerinnen und 
Bürger, Familien, Vereine, Institutionen, Schulen, Kitas usw. ein, kräftig 
in die Pedale zu treten und so viele Kilometer wie möglich - im Zeitraum 
vom 04.09.2023 bis 24.09.2023 - zu sammeln.
Alles, was Sie tun müssen, ist ein Team zu bilden, sich anzumelden und 
dann kann es schon bald losgehen. Die Teams treten in einem Wettbe-
werb gegeneinander an. Es sollen möglichst viele Kilometer privat und 
beruflich geradelt und somit gesammelt werden. Auch die Verwaltung 
macht mit und stellt verschiedene Teams zusammen. 
Beim Wettbewerb STADTRADELN geht es um Spaß am und beim Fahr-
radfahren, aber vor allem darum, möglichst viele Menschen für das 
Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen und dadurch einen 
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. STADTRADELN ist eine internatio-
nale Kampagne des „Klima-Bündnis“.
Anmelden können Sie sich online unter: https://www.stadtradeln.de/
niederzier

Das Fahrrad sicher abstellen 

Seit Juli 2023 können Fahrräder sicher abgestellt werden. Hierzu wur-
den Fahrradboxen aufgestellt. Insgesamt stehen 8 Stellplätze als dop-
pelstöckige Einzelboxanlage zur Verfügung. Ausreichend Platz bieten 
diese Boxen auch für z.B. Fahrradhelm und Kleidung.
Diese Fahrradboxen sind abschließbar und können online und per App 
gebucht werden. Details zur Buchung und Nutzung finden Sie on-
line auf: www.radbox.nrw

Die Fahrradboxen stehen in Huchem-Stammeln, Schwarzer Weg 30 
und können zu folgenden Tarifen gebucht werden: Tag 1 €, Monat 10 € 
und Jahr 100 €. Vor Ort ist ein Terminal zwecks Nutzung vorhanden – 
keine Organisation eines Schlüssels nötig.
Weitere Informationen auf radbox.nrw. Sie finden dort u.a. Antworten 
zu häufig gestellte Fragen, wie beispielhaft: Wie nutze ich die Anlage 
vor Ort? An wen kann ich mich bei Fragen oder Problemen wenden? 
Welche Zahlungsarten stehen zur Verfügung? Auch eine Anleitung steht 
auf www.radbox.nrw zur Verfügung.
Zusätzliche Fotos finden Sie auf: www.niederzier.de/fahrradboxen
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Wussten Sie schon, dass ...

… kompostierbare Plastiktüten nicht in die Biotonne gehören?

Leider keine umweltfreundliche Alternative! Auch wenn sie sich dem 
Namen nach biologisch anhören, gehören zahlreiche kompostierbare 
Plastikprodukte bei der Mülltrennung nicht in die Biomülltonne. Sie 
müssen in den Restmüll. 
Kaffeekapseln, Trinkbecher, Besteck – tatsächlich können Verbrau-
cher*innen heutzutage immer mehr Produkte erwerben, die aus soge-
nanntem Biokunststoff sind, der biologisch abgebaut werden kann. Das 
kompostierbare Plastik besteht zu großen Teilen aus nachwachsenden 
Rohstoffen wie Mais, Kartoffeln oder Zuckerrohr statt aus fossilen Roh-
stoffen wie Erdöl oder Erdgas.
Klingt umweltverträglich: Da liegt es doch nahe, zum Beispiel für das 
Sammeln von Biomüll, die mittlerweile handelsüblichen kompostierba-
ren Plastiktüten zu nutzen. Oft ziert diese sogar ein von den Herstellern 
selbst geschaffenes sympathisches Umweltsiegel. 
Das Problem nur: In den meisten Kompostier- und Vergärungsanlagen 
hat der Biomüll lediglich vier Wochen Zeit, sich zu zersetzen. Der Abbau 
der kompostierbaren Tüten benötigt dagegen selbst unter optimalen 
Laborbedingungen bis zu sechs Monate. Dazu kommt, dass die Sor-
tieranlagen herkömmliche und kompostierbare Plastikprodukte aktuell 
technisch nicht unterscheiden können. So landen häufig auch die Bio-
plastiktüten in der Müllverbrennung – und damit ebenso der eigentlich 
verwertbare biologische Inhalt. 

Darum gilt: Kompostierbare Plastiktüten dürfen – wie auch andere 
Produkte aus Biokunststoff – nicht in die Biotonne! Biomüll sollte am 
besten ohne Verpackung entsorgt werden. Alternativ kann man zum 
Einwickeln Zeitungspapier oder unbeschichtete Papiertüten benutzen, 
die ja ohnehin in den meisten Haushalten anfallen.

Wieso nicht einfach selber machen? Wie der 
eigene Kompost spielend leicht gelingt.

Überall wächst es, am Wochenende drehen die Rasenmäher ihre Run-
den und die ersten kleinen Früchte sind zu sehen. Doch wohin mit den 
Pflanzenresten, die bei der Gartenarbeit anfallen? Die Eigenkompos-
tierung als Form der Abfallverwertung im Garten ist die älteste und 
natürlichste Methode. Durch natürliche Zersetzungs- und Verrottungs-
prozesse entsteht aus organischen Küchen- und Gartenabfällen wert-
voller Kompost.
Für die Kompostierung eignen sich grundsätzlich alle pflanzlichen Abfälle. 
Der Verrottungsprozess verläuft umso effizienter, je vielfältiger das Aus-
gangsmaterial ist. Wärme, Sauerstoff und ausreichende Feuchtigkeit spie-
len eine wichtige Rolle für die Lebewesen, die den Kompost umsetzen.
Um besten Humus als Dünger für die eigenen Pflanzen aus dem Kom-
post zu gewinnen, gibt es einige Kniffe, die das Kompostieren kinder-
leicht machen.
Erste Schicht: Beim Befüllen des Komposts sollte als erste Schicht 
strukturreiches Material wie kleingeschnittener oder gehäckselter 
Baum- und Strauchschnitt auf den Boden gelegt werden. Dadurch wird 
die Luftzufuhr verbessert, Staunässe vermieden und das Einwandern 
von Bodentieren erleichtert. 
Weitere Schichten: Anschließend werden abwechselnd dünnere Schich-
ten von strukturarmen (z. B. Küchenabfälle) und strukturreichen Materia-
lien eingebracht, die zuvor gesammelt, zerkleinert und beigefügt wurden. 
Baum-, Strauch- und Heckenschnitt können gehäckselt und als wich-
tiges Strukturmaterial dem Komposthaufen zugeführt werden. Das 
zerkleinerte Material sorgt für eine gute Durchlüftung. Grasschnitt ist 
strukturarm und sollte nur angetrocknet und gut durchmischt mit struk-
turreichem Baum- und Strauchschnitt auf den Kompost gegeben wer-
den. Er eignet sich jedoch hervorragend zum Mulchen unter Sträuchern 
und Bäumen oder zwischen den Reihen in Gemüsebeeten. Laub, Stau-
den, Topfpflanzen, Wildkräuter und Küchenabfälle wie Tee- und Kaffee-
satz, Gemüse- und Salatreste sowie Obst-, Kartoffel-, Zwiebel- und Ei-
erschalen können ebenfalls kompostiert werden. Gekochte Speisereste 
sollten jedoch vermieden werden, um keine Ratten anzulocken. Nicht 
auf den Kompost gehören kranke Pflanzenteile wie Monilia, starkwu-
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chernde Wildkräuter wie Quecke und Giersch, Holz- und Kohlenasche, 
Kehricht und Inhalte von Staubsaugerbeuteln, Papier, Verbund- und 
Kunststoffe, Textilien, Glas, Metalle und Fleischabfälle.
Das Beimischen von etwas reifem Kompost dient als Start für die Besie-
delung mit den notwendigen Mikroorganismen. Das Volumen des orga-
nischen Materials reduziert sich während des Verrottungsprozesses um 
etwa 50%, wodurch es immer wieder zusammenfällt. Die endgültige 
Befüllung eines Behälters kann daher bis zu einem halben Jahr dauern. 
Die Kompostierung ist auch von der Außentemperatur abhängig, wobei 
bei Temperaturen unter 7 °C nur wenige Umsetzungsprozesse statt-
finden. Daher ruht der Kompost größtenteils im Winter.
Kompost in einem Frischstadium enthält nach 6 Monaten viele Nährstoffe 
und wirkt schnell. Dieser „junge“ Kompost sollte flach in den Boden ein-
gearbeitet werden und nicht austrocknen, damit er seine volle Wirkung 
entfalten kann. Er ist vor allem während der Vegetationszeit nützlich.
Mit zunehmender Reife bildet der Kompost stabilen Dauerhumus. 
Diese Humusverbindungen verbessern den Boden, binden Nährstoffe 
und setzen sie langsam frei. Der reifere Kompost mit guter Krümel-
struktur eignet sich besonders für schwere Böden und kann zu jeder 
Jahreszeit (außer bei gefrorenem Boden) verwendet werden. Er dient 
als Zuschlagstoff beim Pflanzen von Bäumen, Sträuchern, Stauden und 
Gemüse. Später kann er zur Reihendüngung und Düngung von Zier-
pflanzen, Kräutern und Rasen (außer säureliebenden Moor- und Heide-
pflanzen) verwendet werden.
Um möglichst viel Freude mit ihrem Kompost zu haben, können Sie mit 
Hilfe eines Kompostsiebes den Kompost absieben und so von groben 
Teilen trennen, die noch etwas Zeit im Kompost benötigen. Sie haben 
nun ein wertvolles Naturprodukt gewonnen, das ihre Erdbeeren noch 
saftiger macht.
Je nach Gartengröße und Platzangebot gibt es unterschiedliche Kom-
postierungssysteme. In großen Gärten eignen sich offene Systeme wie 
Komposthaufen ohne Behälter oder Latten-Komposter, während ge-
schlossene Systeme in kleineren Gärten mit Platzmangel bevorzugt 
werden. Geschlossene Behälter mit Wärmedämmung ermöglichen 
eine bessere Kontrolle von Temperatur und Feuchtigkeit, was zu einer 
schnelleren Umsetzung des organischen Materials führt.
Übrigens: Es geht auch ganz bequem. Bringen Sie einfach Ihre Garten-
abfälle zur AWA nach Alsdorf-Warden. Die Abgabe eines halben Kubik-
meters Grünschnitt kostet 3 Euro und beinhaltet einen Gutschein über 
100 Liter Humus für Ihren Garten.  
Für weitere Tipps und Informationen steht die Abfallberatung der AWA 
GmbH unter der Telefonnummer 02403/8766-353 oder per E-Mail 
unter www.abfallberatung@awa-gmbh.de zur Verfügung.
 

Pflegeberatung vor Ort in Niederzier

Altern ist meist mit einem Nachlassen der Aktivität und Leistungsfähig-
keit verbunden.
Pflegebedürftigkeit bedeutet für Betroffene und ihre Angehörigen große 
physische, psychische und finanzielle Belastungen. Häufig tritt die Pfle-
gebedürftigkeit unerwartet ein.
Schnell entstehen viele Fragen, viele Dinge müssen organisiert und er-
ledigt werden.
Personen, die sich auf eine Situation der eigenen Pflegebedürftigkeit 
vorbereiten oder bei denen diese bereits eingetreten ist sowie deren 
Angehörige, erhalten trägerunabhängige Beratung über Ansprüche und 
Unterstützungsmöglichkeiten entsprechend ihrer individuellen Bedarfe. 
Die Sprechstunde findet im geschützten Raum statt und erfolgt durch 
kompetentes, erfahrenes Personal des Kreises Düren. 
Die nächsten Termine finden mittwochs am 09.08., 13.09. und 
11.10.2023 jeweils in der Zeit von 08.30 Uhr – 11.15 Uhr statt.
Die Beratung ist kostenlos. 
Für Terminvereinbarungen und nähere Informationen steht Ihnen Frau 
Lade unter Tel. 02428 / 84-309 gerne zur Verfügung. 
In Anlehnung an den Flyer der Pflegeberatung im Kreis Düren, wurde 
für unsere Kommune ein individueller erstellt. Dieser Flyer liegt im Rat-
haus der Gemeinde Niederzier oder auf unserer Webseite für Sie bereit.

Glückwünsche

Am 20. August 2023 blicken die Eheleute Wilhelm und Hildegard Simons, 
Triftstraße 223 in Hambach auf 60 Ehejahre zurück und feiern das Fest 
der Diamanthochzeit.
Die Gemeinde Niederzier gratuliert den Jubilaren ganz herzlich!

Wir gratulieren zum Geburtstag

29.07.2023
Herrn Joachim Plattenteich, Am Weiherhof 17, Oberzier
84 Jahre
31.07.2023
Frau Shitsu Barnikol-Watanabe, Herzogstr. 106, Hambach
86 Jahre
08.08.2023
Frau Agnes Kluth, Am Weiherhof 21, Oberzier
81 Jahre
11.08.2023
Frau Odilia Jakobs, Martinusstr. 9, Oberzier
91 Jahre
13.08.2023
Herrn Heinrich Heiß, Buchenweg 21, Huchem-Stammeln
82 Jahre
19.08.2023
Frau Brigitte Wirtz, Martinusstr. 13, Oberzier
80 Jahre
22.08.2023 
Frau Cäcilia Kamp, Steinacker 2, Ellen
82 Jahre
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 Montage und Demontage 

 von Werbeanlagen

 Erstellung von Druck- und Plottdateien

 Erstellung von Folien am Plotter

 Herstellung von Werbe-Folienschriften

 Teil- und Vollfolierung von Fahrzeugen

 Be- und Entschriften von Fahrzeugen

 Be- und Entschriften von Schaufenstern

 Beschriftung von Schildern

 Bitte sende deine Bewerbungsunterlagen an: 

 karriere@porschen-bergsch.de

Fu�-Service von A - Z

Am Roßpfad 8 | 52399 Merzenich (Girbelsrath) | Tel. 02421 69796-40

info@porschen-bergsch.de | www.porschen-bergsch.de

Werbetechniker
in Vollzeit

Wir suchen kreative Verstärkung für unser Team

Sehr gute Verdienstmöglichkeiten

Ab
sofort!

porschen-bergsch.de/karriere/

Auch
Quereinstieg

möglich!

Unsere Leistungen z. B.:
- Behandlungspflege
- häusliche Grundpflege
- Beratung rund um das 

Thema Pflege
- Hilfe bei der Antrags-

stellung u. v. m.

Ambulante Pflege Niederzier GmbH

Familienunternehmen

Am schönsten Ort - Zuhause

Am Roten Berg 17
52382 Niederzier

0022442288//88002277442200
www.helios-gmbh.com

Ihre Pflege in und um Niederzier
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Was ist los in der Gemeinde Niederzier?
01.08.2023 – 06.08.2023 Autohaus Krahe Cup 2023, Hambacher Spielverein 1919 e.V.
10.08.2023 Seniorenfrühstück im DGH Ellen, Dorf-Forum Ellen
11.08.2023 – 19.08.2023 3. Kunst- und Kulturtage im Kunsthaus Niederzier, Ursula Schregel
12.08.2023 – 13.08.2023 SVE – Sportfest 2023, SV Viktoria Ellen 1925 e.V.
19.08.2023 Großer Familientag 2023, JFV Sophienhöhe 2018 e. V.
26.08.2023 Sommerfest 2023, KG Grieläächer Ellen 1956 e.V.
26.08.2023 XIX. Monte-Sophia-Lauf mit 62. Heinrich Antons Gedächtnislauf,   TV 1885 Huchem-Stammeln e.V.

Für weitere Details (z.B. Veranstaltungsort, Uhrzeit etc.) sowie aktuelle Veranstaltungshinweise besuchen Sie bitte unsere Website 
https://www.niederzier.de/veranstaltungen oder unsere Facebookseite.

   Autohaus
Krahe Cup
Gruppe A

01.08. ab 19.00 Uhr

Samstag 05.08.

Sonntag 06.08.

FC Vik. Birkesdorf

16.00 Uhr HSV II : SV Niederzier

18.00 Uhr HSV I : 1. FC Düren U23

1. FC Krauthausen

SC Sal. Barmen

Gruppe B
04.08. ab 19.00 Uhr

GW Welldorf-Güsten

SV SW
Huchem-Stammeln

Germania Kirchberg

13.00 Uhr

16.30 UhrFinale Autohaus

Krahe Cup 2023

11.00 Uhr U12-Jugendturnier

mit
DJ Tisy

FAMILIENTAGALLE KINDER SINDHERZLICHEINGELADEN

01. bis 06.08.23

20.00 UhrBLAUWEIßER
SOMMERABEND

KINDER-
OLYMPIADE
Kinderschminken,

Hüpfburg & weitere

Überraschungen
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Was ist los in der Gemeinde Niederzier? Tipps und Termine 28. Juli 2023 bis 26. August 2023 Nr. 8
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3. Kunst- und Kulturtage 11.-19. August im 
KUNSTHAUS NIEDERZIER

Für die Vernissage der Niederzierer Malerin Ursula Schregel am 11. Au-
gust (18 Uhr) gibt es nur noch Plätze auf der Warteliste. Doch auch an 
den Folgetagen erwartet den Besucher in ihrem KUNSTHAUS NIEDER-
ZIER ein breit gefächertes, unterhaltsames Programm. Zwei Tage nach 
der Eröffnung spielt die Beatles-Tribute-Band „Silver Moon Dogs“ am 
Sonntagnachmittag um 15 Uhr ein Konzert für Jung und Alt, was man 
auf keinen Fall verpassen sollte. Am Mittwoch, 16. August stellt Gudrun 
Kaschluhn, VHS-Dozentin und ehemalige Buchhändlerin, um 19 Uhr 
Romane vor, in denen sich alles um das Thema Kunst dreht. Donners-
tags eröffnet der Museumsverein des Leopold-Hoesch-Museum seine 
neue Programmreihe „Atelierbesuche bei Ursula Schregel“. Der Kölner 
Autor und Musiker Martin Schüller liest aus seinem Krimi „Kunstblut“ 
am Freitag, 18. August um 19 Uhr und dabei wird seine Musik nicht 
fehlen. Die bekannte aus Düren stammende Schauspielerin und Prä-
senztrainerin Marita Breuer zeigt am Samstag, 19. August von 11-14 
Uhr in ihrem Workshop „Achtung Auftritt“, wie man Menschen mit einer 
lebendigen Körpersprache berühren und begeistern kann, sowohl im 
privaten wie im beruflichen Umfeld. 
Zum Abschluss findet dann am Samstagabend um 19 Uhr eine Jam-
Session statt. Mit von der Partie sind nicht nur die Dürener Musiker 
Peter Bernards, Dirk Boltersorf, Ossi Guitar und Tom Schneider, die sich 
für diesen Abend erstmalig und einmalig zusammengefunden haben mit 
einem vielversprechenden Querschnitt bekannter Pop-Klassiker. Dabei 
sind auch der spanische Singer-Songwriter Angel Fé Garrido und WDR-
Comedian Uli Winters. Diesmal hat er neben seiner Lauti-Handpuppe 
auch die Rilke-Gang mit Enno + Mullmann im Gepäck. Tatsächlich, sie 
zitieren Gedichte von Rainer Maria Rilke, aber so einzigartig, wie man 
sie noch nie gehört hat. Und Schauspielerin Marita Breuer interpretiert 
nach ihrem Coaching-Kurs „Achtung Auftritt“ am Samstagvormittag 
am Abend bei der Jam-Session einen überaus komisch-skurrilen Text 
des 1913 verstorbenen Düsseldorfer Autors Hermann Harry Schmitz, 
der bekannt war für seine grotesken Erzählungen. Beste Unterhaltung 
an einem Sommerabend im Kunstgarten des KUNSTHAUSES NIEDER-
ZIER ist garantiert. Weitere Informationen, auch zu Eintrittspreisen unter 
www.ursula-schregel.com oder telefonische Rückfragen auch gerne 
bei Ursula Schregel unter Tel. 0160.5339270

Sind bei den 3. Kunst- und Kulturtagen dabei: Marita Breuer, Uli Winters 
mit seinen Handpuppen „Mullmann“ und „Minister Lauti“

Foto: DOSB

Energieberatung im Rathaus in Niederzier
Das Bedürfnis der Bürgerinnen und Bürger nach umfassender Aufklä-
rung rund um die Nutzung von Energie im Haushalt wird immer größer. 
Um der steigenden Nachfrage nach fundierten Informationen über den 
sparsamen Umgang mit Energie nachzukommen, bietet die EWV Ener-
gie- und Wasser-Versorgung GmbH, Willy-Brandt-Platz 2, 52222 Stol-

berg auch in 2023 in den Rathäusern des Vertriebsgebietes eine kos-
tenlose Beratung durch einen kompetenten Fachmann an. Die Themen 
reichen von Energiespartipps bis zur kompletten Sanierungsberatung.
Der nächste Beratungstermin der Gemeinde Niederzier, Breite Straße 
20, 52382 Niederzier findet am Donnerstag, den 10.08.2023, in der 
Zeit von 08:30 bis 10:30 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Einladung zur offiziellen Übergabe der 
SportBox Niederzier

Die Gemeinde Niederzier lädt zur feierlichen Einweihung einer SportBox ein. 
Am Donnerstag, den 17. August 2023 wird im Rahmen des Pro-
gramms „ReStart – Sport bewegt Deutschland“ des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes die neue SportBox für die Gemeinde Niederzier der 
Bevölkerung übergeben. Diese beginnt um 17:00 Uhr an der Sport-
anlage „Auf dem Weihberg“ in Niederzier.
Den Besucherinnen und Besuchern wird die SportBox präsentiert, die 
in Zukunft öffentlich und jederzeit für alle Sportinteressierten zur Ver-
fügung stehen wird. Dadurch wird in unserer Kommune eine niedrig-
schwellige Sport- und Bewegungsmöglichkeit geschaffen, von der alle 
profitieren werden. Im Rahmen der Vorstellung wird ein Schnuppertrai-
ning angeboten, bei dem die Besucherinnen und Besucher die Geräte 
unserer SportBox direkt selbst testen können. 
Wir freuen auf zahlreiche sportinteressierte Bürgerinnen und Bürger.

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge
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Gruppenfoto zum Abschluss des Ferienprogramms 2023 der Gemeinde 
Niederzier – Foto: Gemeinde Niederzier

130 begeisterte Kinder beim gemeindlichen 
Ferienprogramm

Für Kinder im Alter von 6-13 Jahren aus dem Gemeindegebiet bietet 
die Gemeinde Niederzier seit nunmehr 42 Jahren ein abwechslungs-
reiches Ferienprogramm an.
Die Anmeldezahlen machen deutlich, dass das gemeindliche Ferienpro-
gramm eine fest etablierte Maßnahme ist, die gerne wahrgenommen 
wird. So waren dieses Jahr wieder alle Plätze ausgebucht. Insgesamt 
wurden 130 Kinder in Kleingruppen betreut. Hierfür waren bis zu 25 
Ehrenamtliche, wie Eltern und Jugendliche als auch Schulsozialarbeite-
rin Susanne Siebertz sowie die gemeindlichen studentischen Hilfskräfte 
Ayleen Giorgio und Kai Reinartz für die Betreuung aktiv dabei.
Erstmals hatte Dietmar Grüßer, als neuer Mitarbeiter in der offenen Kin-
der- und Jugendarbeit, die Leitung des Ferienprogramms übernommen.
Der Ferienspaß begann am Montag, 26.06.2023 mit einer Fahrt zur 
„Zoom Erlebniswelt“. Schon auf der Hinfahrt konnten die Kinder die An-
kunft kaum erwarten. In Gelsenkirchen angekommen, beobachteten die 
Kinder die Tiere im Zoo und schauten bei Fütterungen zu. Besonders 
die Bären und Seelöwen begeisterten Groß und Klein. Die Pausen luden 
zum Verbleib auf dem Spielplatz ein.
Am Dienstag ging es zum Schwimmen ins „Aquana“ nach Würselen. 
Die Kinder stürzten sich in die kalten Fluten, belagerten die Rutsche 
und zeigten ihre Künste auf dem Sprungbrett. Mehrere Stunden wur-
de gelacht, gespielt, geplaudert und geschwommen. Natürlich wurden 
auch etliche Pommes und Eisleckereien verdrückt. Völlig verausgabt 
und glücklich wurde dann die Rückfahrt angetreten.
Das „Continium Discovery Musem“ in Kerkrade wartete am Mittwoch als 
ein besonderes Highlight auf die Kinder und Jugendlichen. Das Mitmach-
museum kannte noch niemand von den Teilnehmenden, sodass alle nicht 
schlecht staunten, was man dort so alles erleben kann. Nicht beschreib-
bar, bei wie vielen Gelegenheiten große Kinderaugen zu erblicken waren. 
Die Kinder konnten mit Hilfe von Science Boxen selber basteln und kreativ 
werden. In einer faszinierenden Show wurden gleich mehrere spannende 
wissenschaftliche Experimente und deren Wirkung gezeigt. 
Der Donnerstag führte zum „Irrland“ nach Kevelar. Auch dort wurde 
ausgiebig gerutscht, getobt und gespielt. Zwischendurch gab es für je-
des Kind ein leckeres Eis. Der Tag war für alle wunderbar. 
Die erste Woche fand ihren Abschluss mit einer naturkundlichen Füh-
rung auf der Sophienhöhe. Mit Unterstützung von RWE spazierten wir 
querfeldein über die Sophienhöhe. Schon der unebene Weg war für 
einige ein Erlebnis der besonderen Art. So erkundeten wir Wege, die 
man alleine nicht gehen darf. 
Die zweite Woche startete mit einem Besuch des „Erka Bades“ in Erkelenz. 
Auch dieses kannte kaum ein Kind, sodass es einiges zu erleben galt. 
Ein Besuch des Aachener Zoos stand am Dienstag an. Neben den vielen 
Tieren, die beobachtet werden konnten, lockte besonders der Spiel-
platz. Manch eine/r hätte am liebsten dort den ganzen Tag verbracht.
Im Rahmen des Ferienprogramms waren wir am Donnerstag für ein 

weiteres Mal im „Aquana“ in Würselen. Der Innen- und Außenbereich, 
das Schwimmer- und Wellenbecken, das Piratenschiff als auch die Rut-
schen hielten alle auf Trapp.
Am Freitag, 07.07.2023 und somit letzten Tag des Ferienprogramms, 
trafen sich alle zur Abschlussveranstaltung auf dem Schulhof der Ge-
samtschule. Dort standen schon einige Spielstationen für die Kinder be-
reit. Jürgen Zantis als Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters Frank 
Rombey sowie der Leiterin der Abteilung für Soziales, Familie, Demo-
graphie und Integration Eva Bozkir bedankten sich bei den tatkräftigen 
Helferinnen und Helfern, ohne deren Hilfe eine solche Ferienmaßnahme 
nicht möglich sei. Beide verabschiedeten auch die Kinder in die restli-
chen Sommerferien. Nach einem gemeinsamen Foto staunten alle über 
die Show eines Clowns und legten dann bei den vielen Spielstationen 
los. Zum guten Schluss wurde das vom Bürgermeister versprochene 
Eis ausgegeben.

Juniorbotschafterin aus Niederzier 
reist in die USA

Der Deutsche Bundestag vergibt jedes Jahr ein paar wenige Stipendien 
für Schülerinnen und Schüler. Nach einem anspruchsvollen Auswahl-
verfahren über mehrere Runden wurde Ayla Bozkir vom Bundestags-
abgeordneten Dietmar Nietan als Juniorbotschafterin ausgewählt. Er 
hatte sich in einem persönlichen Gespräch ein Bild von der Kandidatin 
gemacht und für die Entscheidung waren das ehrenamtliche soziale 
Engagement und die guten schulischen Leistungen ausschlaggebend. 
Ayla fährt über das Parlamentarische Patenschafts- Programm, kurz 
PPP, als gemeinsames Programm des Deutschen Bundestages und 
dem US Kongress. Sie wird daher in Washington die Erfahrungen als 
Juniorbotschafterin sammeln. Der Bundestagsabgeordnete hält dabei 
über das gesamte Jahr den Kontakt zu Ayla. Im Gegenzug ist sie dazu 
verpflichtet die Rolle als Juniorbotschafterin ernst zu nehmen, den Re-
geln Folge zu leisten und einen wichtigen gesellschaftlichen Beitrag zu 
leisten. So soll sie dort Interessen vertreten und Erfahrungen sammeln, 
von denen auch wir hier profitieren können. Zudem muss sie sich auch 
in den USA ehrenamtlich engagieren.
Bevor die große Reise im August 2023 beginnt, lud Bürgermeister Frank 
Rombey die Juniorbotschafterin ein, um ihr alles Gute für die Reise zu 
wünschen. „Eine solche Reise ist eine spannende und herausfordernde 
Erfahrung. Internationale Beziehungen zu pflegen ist sehr wichtig. Es 
freut mich, dass eine engagierte Niederziererin als Juniorbotschafterin 
uns in den USA vertreten wird.“, so Frank Rombey.
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Niederzier: Deutsche Umweltstudie zur 
Gesundheit von Erwachsenen, GerES VI, vor Ort

Zukunftslabor 2023: indeland setzt auf 
Nachhaltigkeit und mehr Beteiligung 

Das Umweltbundesamt untersucht regelmäßig in großen Umweltstu-
dien, welche möglicherweise schädlichen Chemikalien und Umwelt-
einflüsse die Menschen in Deutschland belasten. Vom 08. August bis 
13. August 2023 ist die Deutsche Umweltstudie zur Gesundheit von 
Erwachsenen (GerES VI) des Umweltbundesamtes mit einem Unter-
suchungsteam zu Gast in Niederzier und führt mit der Bevölkerung 
Untersuchungen in deren Haushalten durch. Als Deutschlands zentrale 
Umweltbehörde kümmert sich das Umweltbundesamt darum, dass es 
eine gesunde Umwelt gibt, in der Menschen vor schädlichen Umwelt-
einwirkungen geschützt leben können. Mit der Deutschen Umweltstudie 
zur Gesundheit von Erwachsenen, GerES VI, werden bundesweit in 150 
Studienorten aktuelle Informationen zur Belastung der erwachsenen 
Bevölkerung mit Umweltschadstoffen ermittelt und chemische und phy-
sikalische Belastungen der Menschen in ihrem häuslichen Bereich und 
in ihrer Wohnumgebung untersucht. Die Studie trägt dazu bei, gesund-
heitsgefährdende Schadstoffbelastungen zu identifizieren und frühzeitig 
Maßnahmen zum Schutz der Gesundheit der Bevölkerung zu ergreifen. 
In der aktuellen Studie werden neben bekannten Schadstoffen auch 
neue Stoffe untersucht, um zu klären, inwieweit sie die Allgemeinbevöl-
kerung belasten und möglicherweise gesundheitlich bedenklich sind. 
Alle Teilnehmenden wurden zufällig über die Einwohnermeldeämter 
ausgewählt und repräsentieren die Altersgruppe der 18- bis 79-Jäh-
rigen für ganz Deutschland. 
Bei den Hausbesuchen werden Trinkwasser-, Urin-, Blut-, Staub- und 
Luftproben genommen und Interviews zu Themen geführt, die die 
Schadstoffbelastung im Menschen und im Haushalt erfassen. Alle Pro-
ben werden analysiert und zusammen mit den Daten aus den Interviews 
ausgewertet. Wenn die Teilnehmenden es wünschen, erhalten sie eine 

Wie das Gebiet zwischen den künftigen Tagebauseen Inden und 
Hambach am besten genutzt werden kann und wie man die 
Menschen bei der Gestaltung der Zukunft ihrer Heimatregion 
noch besser einbinden kann, dazu tauschten sich jetzt rund 
140 Fachleute beim 10. Zukunftsforum indeland unter dem Ti-
tel „Regional denken, nachhaltig handeln“ im Seehaus 53 am 
Blausteinsee in Eschweiler aus. 

„Die Haltung der Menschen hier ist von Zuversicht geprägt“, erklärte in-
deland-Geschäftsführer Jens Bröker, der die Mentalität der Menschen im 
indeland als eine wesentliche Stärke der Region sieht. Die Bürgerinnen 
und Bürger erwarteten rund um den künftigen Indesee einen attraktiven 
Freizeitraum, den sie bereits nach wenigen Jahren nutzen können. 
Bürgermeisterin Nadine Leonhardt aus Eschweiler warf die Frage auf, 
auf welche Stimmen und Stimmungen aus der Bevölkerung man beim 
Thema Bürgerbeteiligung hören solle: „Sind es die, die am lautesten 
sind oder die die meisten sind oder die am besten gebildet sind?“ Für 
Leonhardt stellt sich hier die Frage nach der sozialen Gerechtigkeit. Es 
gehe darum, alle Bevölkerungsschichten zu mobilisieren. „Die Gruppe, 
die man vergisst, zieht am Ende nicht mit und dann heißt es wieder, 
Bürgerbeteiligung sei nur ein Feigenblatt“, sagte bei der Diskussions-
runde des Zukunftslabors. Partizipation sei auch eine Herausforderung 
für die Kommunen, so Leonhardt, denn diese müssten auch die per-
sonellen Ressourcen bereitstellen und über die finanziellen Mittel ver-
fügen, um diese Projekte umzusetzen. 

Vielfalt der Beteiligungsformate 
Der Bürgerbeteiligungsexperte Prof. Dr. Roland Roth berichtete, dass 
sich in Deutschland bereits mehr als 100 Kommunen Beteiligungsleit-
linien gegeben hätten. Er erläuterte, dass es rund 300 unterschied-
liche Formate für Beteiligungsmöglichkeiten gebe, von denen sich viele 
auch für eine Umsetzung im indeland eigneten. So regte er etwa an, 
im indeland „Budgets für Bürgerinnen und Bürger“ einzusetzen, um 
damit Initiativen aus der Bevölkerung zu unterstützen. Bei diesem Betei-
ligungsansatz können bestimmte Gruppen wie Anwohner eines Bezirks 
bei ihrer Kommune Gestaltungs¬vorschläge in Höhe dieses Budgets 
machen, die dann in ihrem direkten Umfeld umgesetzt werden. Auch 
mit der Aufstellung von Bürgerhaushalten gebe es viele gute Erfahrun-
gen. Sie übertragen den Ansatz der Budgets auf die kommunale Ebene. 
Roth empfahl, mit Beteiligungsformaten besonders Kinder, Jugendliche 
und Frauen anzusprechen sowie auch Zielgruppen wie Migrantinnen 
und Migranten, die in der Region ein neues Zuhause gefunden haben. 
Es sei wichtig, die Menschen „aufsuchend“ abzuholen. 

Lob vom Land für Faktor X und inReNa 2023 
indeland-Geschäftsführer Jens Bröker hatte bereits in seiner Begrü-
ßung festgestellt, dass Nachhaltigkeit und positive wirtschaftliche Ent-
wicklung keine Gegensätze seien, sondern sich im Gegenteil gegen-

umweltmedizinische Bewertung der gefundenen Schadstoffmesswerte.
Bei drei der insgesamt fünf Umweltstudien zur Gesundheit, die das Um-
weltbundesamt seit 35 Jahren durchgeführt hat, lag das Hauptaugen-
merk auf der erwachsenen Bevölkerung. Dadurch können sowohl ak-
tuelle Umweltbelastungen als auch zeitliche Veränderungen beobachtet 
werden. Die Datenerhebung der aktuellen Studie dauert insgesamt bis 
Juli 2024. Das Umweltbundesamt hat gleichzeitig vier mobile Unter-
suchungsteams in den 150 repräsentativen Studienorten auf die Reise 
geschickt, um deutschlandweit rund 1.500 Männer und Frauen der er-
wachsenen Bevölkerung auf ihre Umweltbelastungen hin zu untersuchen.
Detaillierte Informationen finden Sie unter: www.umweltbundesamt.de/
GerESVI
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seitig bedingen. Marlies Dieckmann vom Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen, erläuterte 
in ihrer Rede den hohen Stellenwert, den das Thema Nachhaltigkeit 
bereits heute im indeland hat. Besonders positiv stellte sie die Konzepte 
und Beratungsleistungen der Faktor X Agentur der indeland GmbH zum 
ressourcenschonenden Bauen sowie die Erarbeitung einer regionalen 
Nachhaltigkeitsstrategie für das indeland im Projekt inReNa 2023 her-
aus. Dieckmann ordnete diese Aktivitäten auch in den größeren Zusam-
menhang der Förderprogramme und Strategien des Landes NRW ein. 

Zwischennutzungen bereits nach fünf Jahren 
Einen Einblick in eine von der indeland GmbH in Auftrag gegebenen 
Studie zum Raum zwischen den beiden Seen stellte Dr. Wolfgang Wa-
ckerl vor, der die Studie mit seinem Planungsbüro erarbeitet: „Orte wie 
Schophoven haben dem Tagebau bislang den Rücken zugewandt. Nun 
werden aus den Rückseiten die Vorderseiten.“ Zu den Ideen, die in dem 
Zwischenstand der Studie genannt werden, gehört etwa Querverbin-
dungen wie einen Radweg zu schaffen, einen Ableger des Forschungs-
zentrums Jülich am Indesee-Ufer zu errichten und im „Zwischenraum“ 
neue Anbaumethoden für die Landwirtschaft zu erproben. 
Die Studie sieht auch viel Potenzial für neue Gewerbeflächen, etwa bei 
den heutigen RWE-Betriebsanlagen im Westen des Tagebaus Ham-
bach. Diese und weitere Ansätze wird die indeland GmbH am 23. Juni 
im Rahmen eines Workshops bei der Projektwoche „tu! Hambach“ in 
Kooperation mit der Neuland Hambach GmbH allen Interessierten vor-
stellen und ihre Anregungen dazu aufnehmen. Michael Eyll-Vetter, Lei-
ter Entwicklung Braunkohle bei der RWE Power AG, versprach: „Erste 
Zwischennutzungen wie Wanderwege in den Terrassierungen werden 
bereits 2035 fertig sein.“ Der Indesee werde bereits nach zehn Jahren 
zu 50 Prozent gefüllt sein. 

Eine Region mit vielen Stärken
In seinem Ausblick zum Schluss der Veranstaltung stellte indeland-Ge-
schäftsführer Jens Bröker sechs Stärken heraus, die aus seiner Sicht 
das Potenzial der Region rund um den Tagebau Inden ausmachen. Be-
sonders wichtig ist ihm neben einer soliden Planung und den verläss-
lichen Partnern in der Region das gemeinsame Bild der Zukunft, das es 
im indeland gibt. Dieser regionale Konsens sei trotz vieler unterschied-
licher Ansätze, wie man das Ziel erreichen könne, das wichtigste Gut für 
die künftige Arbeit der indeland GmbH. 

Jens Bröker, Geschäftsführer der Entwicklungsgesellschaft indeland 
GmbH, begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Bild: indeland 
GmbH / Florian Trettenbach

Nr. Erscheinungstermin Redaktionsschluss Zeitraum der Termine

9 25.08.2023 Dienstag, 15.08.2023 25.08.2023 - 22.09.2023

10 22.09.2023 Dienstag, 12.09.2023 22.09.2023 - 20.10.2023

11 20.10.2023 Dienstag, 10.10.2023 20.10.2023 - 17.11.2023

12 17.11.2023 Dienstag, 07.11.2023 17.11.2023 - 15.12.2023

13 15.12.2023 Dienstag, 05.12.2023 15.12.2023 - 29.12.2023

Erscheinungsdaten des Amtsblattes – Übersicht Veröffentlichung und Redaktionsschluss

Redaktionsschluss ist jeweils um 14:00 Uhr.
Mitteilungen sind bis zum Redaktionsschluss direkt an folgende E-Mailadresse zu senden:
amtsblatt@niederzier.de

Wichtiger Hinweis!
Mit der Einsendung von Bild- und Textmaterial erklärt der Einsender automatisch, dass auf Bildern und Texten keine Rechte Dritter liegen, die einer 
Veröffentlichung als Printtext oder in digitaler Form entgegenstehen. Verwenden Sie daher im eigenen Interesse nur Inhalte,
bei denen dies zweifelsfrei sichergestellt ist!
Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten!
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Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:

„Tierärzliche-Notdienst-Nummer: 02423-908541 · www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de“

Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung 
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt-Seelsorge
Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Notdienste
Ärztlicher Notdienst    Telefon-Nr. 116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr 
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620 300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet: Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, 
Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr
Die Notfallpraxis kann während der Öffnungszeiten ohne Voranmeldung besucht werden.
Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700

Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K., Wirtelstr. 2, 52349 Düren   02421/13008

Arnoldus-Apotheke, Arnoldusstraße 14, 52353 Düren (Arnoldsweiler) 02421/5003775
Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich 02461/8868

MAXMO-Apotheke Kaufland Düren, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren 02421/223250
Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich  02461/51152

Bahnhof Apotheke im Medicenter, Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren 02421/15309

Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K., Wirtelstr. 2, 52349 Düren 02421/13008
Schlossplatz-Apotheke, Römerstr. 7, 52428 Jülich  02461/50415

Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren 02421/13678

Reichsadler-Apotheke, Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf) 02421/81914
Apotheke Bacciocco Jülich am Markt, Marktplatz 5, 52428 Jülich 02461/2513

Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren  02421/16405

Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler) 02421/86928
Apotheke Bacciocco Jülich am Markt, Marktplatz 5, 52428 Jülich  02461/2513

Tivoli Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren  02421/44160
Rosen-Apotheke, Niederzierer Straße 8852382 Niederzier  02428/6699

Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich) 02421/968800
Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar) 02461/58646

Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren (Rölsdorf)  02421/61190
Nord Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich 02461/8330

Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren, Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren,  02421/306510

Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren   02421/13678

Farma Plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren 02421/407830

Zehnthof-Apotheke, Zehnthofstr. 58, 52349 Düren  02421/13566

Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 118, 52349 Düren 02421/505231

Gertruden-Apotheke, Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf) 02421/82430

Bonifatius-Apotheke, Gneisenaustr. 68, 52351 Düren 02421/71260

Freitag, 28.07.2023

Sonntag, 30.07.2023

Samstag, 05.08.2023

Freitag, 11.08.2023

Mittwoch, 02.08.2023

Sonntag, 06.08.2023

Dienstag, 08.08.2023

Donnerstag, 10.08.2023

Montag, 14.08.2023

Samstag, 29.07.2023

Montag, 31.07.2023

Donnerstag, 03.08.2023

Montag, 07.08.2023

Mittwoch, 09.08.2023

Sonntag, 13.08.2023

Dienstag, 15.08.2023

Dienstag, 01.08.2023

Freitag, 04.08.2023

Samstag, 12.08.2023
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(Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke der Dürener und  Jülicher Apotheken)

Notruftafel
Notruf  110 

Feuerwehr / Rettungsdienst  112 

Arztrufzentrale NRW  116117 
 Fax-Nr. für Sprach- und Hörgeschädigte  (0800) 5895210 

Zahnärztlicher Notdienst  (0180) 5986700 

Giftnotruf NRW  (0228) 19240 

Apothekennotdienst  (0800) 0022833 

Polizeiinspektion Jülich  (02461) 6270 
 Neusser Straße 11, 52428 Jülich 

Bezirksdienst der Polizei – Eric Essling  (02428) 901130 (mit AB)  
 Anschrift: Polizeiinspektion Jülich - Bezirksdienst - 
 Rathaus, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier 
 Sprechstunden: Rathaus, Burggebäude, Zimmer 17 
 dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr 

Schiedspersonen in der Gemeinde Niederzier 
 Hans Gregor Abels, Nelly-Pütz-Str. 33, Huchem-Stammeln  (02428) 1333 (mit AB)  
 Email: hgabels@gmx.de 
 Sprechzeiten: Rathaus, Burggebäude, Trauzimmer
 donnerstags 17-18 Uhr nach Vereinbarung 
 Stellv. Schiedsperson: Hartmut Prüß, Selgenbusch 10, Hambach 

Gemeindeverwaltung Niederzier  (02428) 840 
 Rathausstraße 8, 52382 Niederzier 

Kredit-/EC-Karte  116116  
 Zentraler Sperr-Notruf 

EWV-Störmeldung  (0800) 3980110 
 Gas, Wasser 

Westnetz  (0800) 4112244 
 Strom 

PŸUR (Technischer Support)  (030) 25777777 
 Kabelfernsehen 

Caritas Pflegestation Niederzier-Merzenich  (02428) 94810 
 Mühlenstraße 12, 52382 Niederzier 
 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr 

Telefon-Seelsorge  116123 
 kostenfrei und anonym;  (0800) 1110111 
 egal von wo, egal wie lange  (0800) 1110222

Schillings-Apotheke, Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Gürzenich) 02421/63920
Linden-Apotheke Schramm oHG Merzenich, Kammweg 7, 52399 Merzenich 02421/33835

MAXMO Apotheke StadtCenter Düren, Kuhgasse 8, 52349 Düren  02421/306090 
Karolinger-Apotheke, Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln)  02428/94940

Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich) 02421/968800

Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren 02421/15736
Apotheke Bacciocco Jülich am Markt, Marktplatz 5, 52428 Jülich  02461/2513

Bonifatius-Apotheke, Gneisenaustr. 68, 52351 Düren  02421/71260

Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler)  02421/86928
Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar)  02461/58646

Arnoldus-Apotheke, Arnoldusstraße 14, 52353 Düren (Arnoldsweiler)  02421/5003775 
Rosen-Apotheke, Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier  02428/6699

Tivoli Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren 02421/44160

Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren (Rölsdorf) 02421/61190 
Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich 02461/51152

Farma Plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren  02421/407830 
Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich  02461/8868Donnerstag, 24.08.2023

Donnerstag, 17.08.2023

Montag, 21.08.2023

Mittwoch, 23.08.2023

Samstag, 19.08.2023

Freitag, 25.08.2023

Mittwoch, 16.08.2023

Freitag, 18.08.2023

Sonntag, 20.08.2023

Dienstag, 22.08.2023

Aktuelle Apotheken-Notdienste:

Notruftafel als PDF:

https://www.aknr.de/notdienst/suche

https://www.niederzier.de/buergerservice/notruftafel.php
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Aus den Kindergärten

„Kita war schön – wir wollen 
alle jetzt zur Schule gehen“

Kurz vor Beginn der Sommerferien, startete am Mittwoch, den 
21.06.2023 nach dem Mittagessen unsere Schubkarren-Aktion.
Unter dem Motto: „Der Kindergarten ist jetzt aus, da schmeißen wir 
die Kinder raus“ wurden die Schulkinder mit einer Schubkarre vor das 
Gartentor gefahren.
Untermalt wurde der Sportsgeist der Erzieherinnen mit feierlicher Musik.
Jedes Kind hielt dabei das Abschiedsgeschenk im Arm und wurde mit 
tosenden Applaus von den Eltern empfangen.
Dieser Tag wir wohl allen noch lange in Erinnerung bleiben.

Wir möchten uns recht herzlich bei allen Familien für die schönen ge-
meinsamen Jahre bedanken und wünschen unseren Schulkindern viel 
Spaß in der Schule.
Wir freuen uns schon auf eure Besuche.
Gut erholt starten wir in das neue Kindergartenjahr und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit mit den Familien der Kindergartenkinder.
Über die Familienzentrums-Angebote im neuen Halbjahr werden Sie über 
unsere FZ-Broschüre und über die kommenden Amtsblätter informiert.

Kostenlose Familienberatung 
zu Erziehungsfragen

An jedem zweiten Donnerstag im Monat bietet Frau Hüter vom psycho-
logischen Beratungszentrum der Evangelischen Gemeinde Düren eine 
kostenlose Beratungsstunde im Familienzentrum Niederzier an. Diese 
finden in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr statt.
Das Angebot richtet sich an alle Familien in der Gemeinde Niederzier.
Eine rechtzeitige Anmeldung per Telefon 02428/6168 oder 
per E-Mail: kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de ist un-
bedingt erforderlich.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre Adresse und Telefon-
nummer an.

Sonntag, 10. September 2023
von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr

im Bürgerhaus Niederzier
Kölnstraße 44

Hier können Babyausstattung, 
Kinderwagen, Bobbycars, Kinderkleidung, 
Spielzeug, Bücher etc. verkauft oder gekauft werden.

Die Standgebühr beträgt 7,50 Euro pro Tisch, 
3 Euro pro mitgebrachtem Kleiderständer und 
einer Kuchenspende pro Stand.

Standreservierung (ab sofort) unter 
Telefonnummer: 02428 / 6168 oder 
E-Mail: foerdervereinkira@gmail.com

Kindersachenmarkt
mit Cafeteria

Waldgeheimnisse
Der Wald ist eine spannende Erlebniswelt, die wir spielerisch und mit 
allen Sinnen entdecken können. 
Wie verändert sich im Frühling der Wald? Wie riechen die Pflanzen? 
Welches Tier versteckt sich da?  Diese und weitere Geheimnisse wollen 
wir bei unserem Spaziergang enträtseln. Bitte eine Sitzunterlage und 
ein kleines Picknick mitbringen.
Termin: Montag, 4. September 2023  
Uhrzeit: 14.15 – 16.15 Uhr
Treffpunkt: Sportplatz in Hambach, Triftstraße
Kursleitung: Marita Kühner
Bitte melden Sie sich bis zum 28. August 2023 zu dieser Exkursion an.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung per Telefon 02428/6168 oder 
per E-Mail: kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de
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Selbstbehauptung für Kinder 

Selbstbehauptung braucht keine sportlichen Höchstleistungen. Viel-
mehr geht es darum, den Kindern abwechslungsreich, positiv und mit 
Spaß einen Rahmen zu bieten, in dem sie ihre eigenen Stärken erleben 
können. Die Kinder lernen Konflikte und Probleme zu klären, ohne Ge-
walt oder Unsicherheit, sodass sie stark in ihre Zukunft gehen. 
 Folgende Aspekte werden thematisiert und geübt:
· NEIN! Ich will das nicht! Das lasse ich mir nicht gefallen!
· Mein Körper gehört mir!
· Eigene Stärken – Ich bin stark!
· So nah ist okay – Nähe und Distanz 
· Wer kann helfen? 
· Sich wehren mit Worten und Körpersprache 
Selbstverteidigung ist in erster Linie die Vermeidung gefährlicher Situ-
ationen von vornherein. Wir erarbeiten das individuelle Verhalten, bevor 
es zu einem Übergriff oder gar Angriff kommt. Viele Gefahren lassen 
sich vermeiden, wenn auf Basis bewusster Wahrnehmungen auch be-
wusste Entscheidungen getroffen werden. 
Für die Kurse sind grundsätzlich keine Vorkenntnisse oder Erfahrungen 
im Bereich Selbstverteidigung oder Kampfsport notwendig. Sie sollten 
den Wunsch haben, etwas lernen zu wollen und den Willen besitzen 
eine individuelle Grenze zu überwinden.
Schlagfertige Kinder ab 5 Jahre 
Start:  Dienstag, 15.08.2023                            (6x)  36,00 €
Uhrzeit:     16:45 - 17:45 Uhr
Trainer/in: Frau Sonja Abels / Herr Hans  Abels
Schlagfertige Kinder ab 7 Jahren
Start:  Dienstag, 15.08.2023  (6x)           48,00 € 
Uhrzeit:     17:50 - 19:20 Uhr
Trainer/in: Frau Sonja Abels / Herr Hans Abels
Schlagfertige Kinder ab  5 Jahren
Start:  Mittwoch, 16.08.2023 (6x)          30,00 €

Uhrzeit:     16:45 - 17:30 Uhr
Trainer/in: Frau Sonja Abels / Herr Hans Abels
Schlagfertige Kinder ab 7  Jahren
Start:  Mittwoch, 16.08.2023 (6x)          48,00 € 
Uhrzeit:     17:35 – 19:05 Uhr 
Trainer/in: Frau Sonja Abels / Herr Hans Abels
Anmeldungen und Fragen werden gerne telefonisch unter      
0176 / 73224372 entgegengenommen.

Holzarbeiten für die Kinder

Ein herzliches Dankeschön geht an Herrn Schneider von Madame Maus 
aus Oberzier, der dem Familienzentrum Nelly Pütz zum zweiten Mal mit 
seinen tollen Holzarbeiten eine Freude gemacht hat. Herr Schneider hat 
nicht nur das Willkommensschild im Eingangsbereich, sondern auch 
einen Bilderrahmen für die neuen Kindergartenkinder nach den Wün-
schen des Familienzentrums gestaltet. Durch den neuen Bilderrahmen 
können wir zukünftig ein schönes Erinnerungsfoto der neuen Kinder 
machen. Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit und schöne 
Projekte mit Herrn Schneider.
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„Alles hat seine Zeit“ – 
Abschied der Vorschulkinder

Nach der Übernachtung in der Kita Neue Mitte warteten 100 Gäste 
im Bürgerhaus, um die Vorschulkinder gebührend zu empfangen. Die 
Kinder präsentierten mit Frau Pfeiffer von der Musikschule Niederzier 
eine Darbietung zum Thema „Unterwasserwelt“. Nach einem emotio-
nalen Rückblick auf die Kindergartenzeit präsentierten die zukünftigen 
Schulkinder ihren Wunschsong „Komet“ als krönenden Abschluss. Zum 
Ausklang wurde gemeinsam gefrühstückt und die Kinder in ihre wohl-
verdienten Ferien verabschiedet.

Ein Eis zum Abschluss

Am letzten KiTa-Tag vor den Ferien wurden die Kinder der KiTa Villa 
Sausewind vom Eiswagen im Kindergarten überrascht. Nachdem der 
Eiswagen sicher auf unserem Hof geparkt hatte, durfte sich jedes Kind 
seine Lieblingssorte Eis aussuchen. Egal ob im Hörnchen oder Becher, 
so ein leckeres Eis schmeckt doch immer gut! Bei warmen Tempera-
turen und strahlenden Kinderaugen war die kühle Überraschung auf 
jeden Fall gelungen und ein toller Abschluss für ein aufregendes und 
schönes KiTa-Jahr!
Allen Familien wünschen wir eine erholsame Zeit und unseren Vor-
schulkindern nach den Ferien einen tollen Start in die Schule!TN

 Thomas Neugebauer
KFZ-Meisterbetrieb

KfZ-Meister-Fachbetrieb
Thomas Neugebauer
Josefweg 2 · 52459 Inden-Schophoven
Telefon 0 24 65 / 25 55 
Fax 0 24 65 / 33 93 
E-Mail: neugebauer.kfz@t-online.de
Internet: www.neugebauer-kfz.de

Reparatur aller Fahrzeuge
TÜV + AU im Haus
Kosterloser Leihwagen
Inspektionen mit Mobilitätsgarantie

50 Jahre Kita Villa Sausewind
Kaum zu glauben, aber wahr unsere Kita wird 50 Jahr!!!! Dieses Jubilä-
um wird selbstverständlich gefeiert. Daher laden wir alle interessierten 
Bürger*innen ein, am Samstag, den 23.09.2023 von 11:00 – 18:00 
Uhr bei uns in der KiTa Villa Sausewind heireinzuschauen. Neben tollen 
Aktionen für Groß und Klein, hat jeder die Möglichkeit unser Haus und 
seine Veränderungen kennenzulernen. Wir freuen uns auf Sie!
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Schulnachrichten

Berlin sehen – und spenden 

Teilnehmer*innen des Halbmarathons in Berlin unterstützen 
Peter Borsdorff
Die Kooperation zwischen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich und 
Peter Borsdorff, dessen Organisation Running for Kids sich für sozial 
benachteiligte Kinder und Jugendliche einsetzt, gibt es schon sehr lan-
ge. Seit Jahren unterstützt die Schule die Initiative unter anderem mit 
Erlösen ihres Sponsored Walks. Anlässlich der diesjährigen Fahrt zum 
Berliner Halbmarathon, an der in diesem Jahr 37 Schüler*innen der 
Jahrgänge 10 bis Q2 teilnahmen, kam Abteilungsleiter Ulli Flohr auf die 
Idee, aus dieser Sportveranstaltung einen Spendenlauf der besonderen 
Art zu machen. Da die Schüler*innen durch großzügige Zuwendungen 
aus dem Topf „Aufholen nach Corona“ durch Manuale Viehöver, die Lei-
terin des Schulamtes der Gemeinde Niederzier nur sehr wenig bezahlen 
mussten, sammelten sie Spenden für den guten Zweck.
Daher konnte man nun Peter Borsdorff gemeinsam mit Manuela Vieh-
höver nun in die Gesamtschule einladen, um ihnen einen virtuellen 
Scheck von 1500 Euro zu überreichen. Bei der Veranstaltung wurde die 
fruchtbare Zusammenarbeit ebenso thematisiert wie die Besonderheit, 
mit Laufen Gutes zu tun. 

Für die Schüler*innen, die gemeinsam mit Ulli Flohr und den Lehrerin-
nen Britta Patt und Annike Soyka nach Berlin gefahren waren, hatte sich 
der Halbmarathon nicht nur wegen der sportlichen Herausforderung ge-
lohnt. „Das Programm (eine Bootsfahrt auf der Spree, Besuch des Mu-
sicals Linie1 und Besuch des Humboldt-Forums) war gut geplant und 
wir haben uns alle besser kennengelernt“, meinen Lucas und Ayla. Bora 
Sapci, der ein einjähriges Austauschjahr in Niederzier verbringt, hatte 
sich monatelang auf den Halbmarathon vorbereitet und war glücklich, 
dass er die sportliche Herausforderung bewältigen konnte: „Es war eine 
tolle und erfolgreiche Erfahrung, die ich immer in Erinnerung behalten 
werde“, sagt er in bestem Deutsch. 

Diese positiven Eindrücke mit einer Hilfsaktion zu verbinden – das sei das 
besondere an der Aktion, betonte auch Ulli Flohr im Gespräch mit Bors-
dorff und den Läufer*innen: „Es gibt junge Menschen, die solche Erfah-
rungen nicht machen können. Sie werden von Peter Borsdorffs Initiative 

unterstützt – und ihr werdet mit eurer Spende dazu beitragen, dass man-
che von ihnen auch in den Genuss schöner Aktionen kommen werden.“  
Laufend Gutes tun – ein schöner Leitsatz, den die Gesamtschule Nie-
derzier/Merzenich mit dieser Aktion wortwörtlich umgesetzt hat.

30 Jahre
Betriebszugehörigkeit

Wir gratulieren unserer

Vera Telemann
zum 30-jährigen Arbeitsjubiläum.

Probleme sind da, um sie zu lösen –
das könnte Dein ewiges Motto sein!

Dafür schätzen und bewundern wir Dich sehr!
Allerherzlichste Glückwünsche

Familie Hotfilter und die Mitarbeiter der
Alfred Hotfilter, Sanitär- und Wärmetechnik

Niederzier
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Von den Grenzen der Selbstbestimmtheit 

Literaturkurs der Gesamtschule Niederzier/Merzenich führt 
„Helden“ auf
Ein Ratschlag zur richtigen Zeit – den kann jeder gebrauchen. Aber einen 
permanenten Schatten, der uns mit ungewollten Hinweisen nervt – das 
ist anstrengend. Die weißgekleideten „Schicksale“, die die zwölf Schau-
spieler*innen in der Inszenierung „Helden“ auf Schritt und Tritt verfolgten, 
waren die radikale Umsetzung dieses beängstigenden Gedankens. Egois-
tisch und nicht immer wohlwollend beeinflussten sie die Handlung in dem 
Stück, das Thomas Metz mit dem Literaturkurs in Anlehnung an Armin 
Bebers Theaterstück an zwei Abenden auf die Bühne brachten. 
Im Zentrum der Handlung standen eine mäßig erfolgreiche Basketball-
crew und eine Mädchenclique rund um die frustrierte Paula (Amariah 
Alegbeleye), die sich das Interesse an Jungs abgewöhnen will. Bei bei-
den Gruppen beeinflussen die Schicksale mit nicht immer nachvollzieh-
baren Ratschlägen ihr Tun. Daneben geht es in Helden aber vor allem 
um die holprige Liebesgeschichte eines traurigen Mädchens (Celine 
Honeyman) und eines verliebten Jungen (Justus Wrona) – und den Um-
gang aller Beteiligten mit der Neuen, die von Cecilia Spormann gespielt 
wurde. Vor allem diese vier Akteure drückten mit ihren überzeugen-
den schauspielerischen Leistungen der Aufführung ihren Stempel auf 
und setzten diverse groteske Situationen eindrucksvoll um. Insgesamt 
merkte man dem gesamten Ensemble eine große Spielfreude an, ge-
paart mit dem Mut, die vorgegebene Handlung auch zu erweitern und 
infrage zu stellen. Zahlreiche Interaktionen mit dem Publikum und 
Spielbrüche sowie eine äußerst bühnenpräsente und sehr merkwür-
dige Theaterleitung (hervorragend gespielt von Tobias Tiedemann und 
Thomas Metz, der sich in seiner Ausstrahlung zwischen Klaus Kinski 
und Herbert Knebel bewegte) sorgten für eine Atmosphäre, die das Pu-
blikum in seiner Besonderheit mitnahm. Gegen Ende erklärte Metz, das 
man das eigentliche Stück jetzt aus Gründen der Dramatisierung habe 
verändern müssen – was zu einem surrealen Showdown führte. 
Großer Applaus war an beiden Abenden der Lohn für die 26 Schauspie-
ler*innen, die das Lob sichtlich genossen. „Es war eine anstrengende 
und intensive Vorbereitung“, meint Cecilia Spormann. „Aber schließ-
lich ist uns eine tolle und lustige Aufführung gelungen.“  Der Dank der 
Schauspieler an den Kursleiter auf der Bühne sollte auch noch einmal 
hervorgehoben werden. „Der Optimismus von Herrn Metz hat uns wäh-
rend der Proben sehr geholfen“, meint Cecilia.
 

Zeitreise endet mit spektakulärem Tanzball 

Entlassfeier der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 
Das Bild strahlender Mütter, die ihren Töchtern beim Tanzen zuschauten 
oder mit ihren Söhnen beim Eltern-Kindtanz mitmachten, ist sicherlich 
einer der prägenden Momente der diesjährigen Entlassfeier der zehn-
ten Klassen an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich.
Denn nachdem die Schule im letzten Jahr erstmals Abschlussfeier und 
Tanzball in einem durchgeführt hatten, wurde das erfolgreiche Kon-
zept in diesem Jahr übernommen, so dass eine abwechslungsreiche 
Mischung von Reden, Beiträgen und eingeübten Tänzen zu einer ge-
lungenen Veranstaltung beitrug. Der Jahrgang hatte übrigens im Vorfeld 
in neun Stunden Standard- und Lateintänze wie Cha Cha Cha, Disco 
Fox oder Rumba eingeübt, angeleitet durch die Tanzschule Kettner, mit 
der die Schule schon seit einigen Jahren zusammenarbeitet. „Man hat 
heute wiedergesehen, dass diese Kombination bei den Gästen sehr gut 
ankommt“, sagt Abteilungsleiter Ulli Flohr. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen trotzdem die Abschlusszeug-
nisse des Jahrgangs. Schulleiter Stefan Möller und Dr. Maria Schöller, 
die Vorsitzende der Verbandsversammlung, bekräftigten in ihren Reden 
die Wichtigkeit eines qualifizierten Abschlusses in der heutigen Gesell-
schaft - hoben aber hervor, dass die Bereitschaft zu Neuorientierung 
und Mut bei zukünftigen Entscheidungen ebenso unabdingbar seien. 
Lob für Schüler*innen, Eltern und Lehrer*innen gab es an diesem Abend 
mehrfach, auch von den Elternvertreter*innen und den Schülerspreche-
rinnen, gepaart mit manchem ernsthaften Wort, das die Schwierigkei-
ten einer von Corona und mancherlei Egoismen geprägten Schulzeit 
aufzeigte. Abteilungsleiter Ulli Flohr betonte in seiner Rede aber auch 
die zahlreichen schönen Momente, für die der Jahrgang gesorgt hatte. 
Erstmals wurden in diesem Jahr zwei Schüler*innen geehrt, deren 
Förderstatus aufgrund ihrer hervorragenden Entwicklung aufgehoben 
wurde, und die nun die Schule mit einem Ersten Erweiterten Schul-
abschluss verlassen Ebenso wurde hervorgehoben, dass die aus der 
Ukraine kommende Yelena nach einem Jahr in Deutschland die Berech-
tigung zur Teilnahme an der gymnasialen Oberstufe erreichen konnte 
- eine herausragende Leistung. 
Für den besten EESA (ehemals Hauptschulabschluss) wurde Tim Wie-
sen geehrt, Emil Ittermann machte den besten FOR, Lynn Wiebe er-
reichte ihre Qualifikation für die gymnasiale Oberstufe mit der Bestnote 
1,0. Alle drei wurden mit einem Buchpreis ausgezeichnet.
Traditionell wurde auch der Hartmut Nimmerrichter Preis für besondere 
außerunterrichtliche Leistungen verliehen. Mit André Becker, Ayla Boz-
kir, Paul Gusenburger und Jan Heidel wurden vier äußerst engagierte 
Schüler*innen ausgezeichnet.

Nach zahlreichen Reden, Tänzen und einem humoristischen Tutor*in-
nenbeitrag kam es dann zum Höhepunkt: einer wie immer würdigen 
Zeugnisverleihung, an der alle aktuellen und ehemaligen Tutor*innen 
der Klassen beteiligt waren. Ein von der Q1 organisierter Sektempfang 
beendete einen schwungvollen Abend, an dem vielleicht die ein oder 
andere Tänzerkarriere begonnen hat. 
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Das neue Programm bietet im
Herbstsemester 2023 
folgende Angebote in NIEDERZIER

Pilzkunde
Seminarreihe, Bürgerhaus Niederzier, Kölnstraße 46
Freitags, ab 11.08.2023 (4x – 1x/Monat) 19.00-20.30 Uhr 
Mit Robert Mohl Entgeltfrei
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte  Kurs-Nr.: U1530A

Rückenschule - Rückengymnastik
Bitte Gymnastikmatte mitbringen!
Abendkurs, Alte Schule Krauthausen (Bürgerhaus), Niederfeld
montags, ab 21.8.2023, 12x, 19.00-20.00 Uhr
Mit Marion Milz, 02428 15 95 Entgelt: 43,50 € 
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte  Kurs-Nr. U4421A

Spanisch 
verschiedene Medien
Abendkurs, Gesamtschule Niederzier, Am Weiherhof 23
dienstags, ab 22.8.2023, 14x, 18.00-19.30 Uhr, 28 Ustd.
Mit Rainer Hofmann, 02422 95 97 66.         Entgelt: 110,50- € bei 6 TN
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte  Kurs-Nr. U5705A

Englisch 
Abendkurs, Gesamtschule Niederzier, Am Weiherhof 23
dienstags, ab 22.8.2023, 14x, 19.30-21.00 Uhr, 28 Ustd.
Mit Rainer Hofmann, 02422 95 97 66      Entgelt: 110,50  € bei 6 TN 
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte  Kurs-Nr. U5406A

Gymnastik für Frauen
Abendkurs, Bürgerhaus Niederzier, Gruppenraum 3, Kölnstr. 46
mittwochs, ab 23.8.2023, 12x, 19.00-20.30 Uhr, 24 Ustd.
Mit Karin Schroers, 02237 5 26 24 Entgelt: 56,50 € 
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte  Kurs-Nr. U4433A

Ausgleichsgymnastik 55 plus - für Frauen
Abendkurs, Grundschule Niederzier, Weihbergstr. 23
donnerstags, ab 24.8.2023, 6x, 18.30-19.30 Uhr
Mit Claudia Bach-Küpper, 02463 53 94 Entgelt: 19,- € 
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte  Kurs-Nr. U4435A

Ausgleichsgymnastik 55 plus - für Frauen
Abendkurs, Grundschule Niederzier, Weihbergstr. 23
donnerstags, ab 19.10.2023, 8x, 18.30-19.30 Uhr
Mit Claudia Bach-Küpper, 02463 53 94 Entgelt: 26,- € 
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte  Kurs-Nr. U4435B

Gymnastik für Frauen - mit und ohne Kleingeräte
Abendkurs, Grundschule Niederzier, Weihbergstr. 23
mittwochs, ab 6.9.2023, 11x, 18.00-19.30 Uhr
Mit Hannelore Brendt, 02461 5 29 20 Entgelt: 51,50 € 
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte  Kurs-Nr. U4441A

Zum gesunden Umgang mit Mental Load
- in Kooperation mit dem Familienzentrum Niederzier -
Vortrag mit Diskussion, Familienzentr. Huchem-Stammeln, Graben-
str. 28, Dienstag, 19.9.2023, 18.00-20.00 Uhr
Mit Svenja Klinkenberg  Entgeltfrei
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte  Kurs-Nr. U4204A

 Notfälle im Kindesalter
- in Kooperation mit dem Familienzentrum Niederzier – Rat-
hausstraße –
Vortrag mit Diskussion, Familienzentrum Rathausstraße
Mittwoch, 11.10.2023, 19.00-20.30 Uhr
Mit Klaus Krauthausen Entgeltfrei
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte  Kurs-Nr.: U2620A

Der verbundene Atem -
der Schlüssel zu deiner Energie und Freude
Workshop, Atempraxis Margarete Gartz, Herzogstr. 114
Samstag, 18.11.2023, 10.00-15.00 Uhr
Mit Margarete Gartz Entgelt: 27,50 € bei 6 TN 
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte      Kurs-NrU4307A

Vom Umgang mit „Arschengeln“ in meinem Leben
Endlich wieder in Frieden leben
Workshop, Atempraxis Margarete Gartz, Herzogstr. 114
Samstag, 25.11.2023, 10.00-15.00 Uhr
Mit Margarete Gartz Entgelt: 27,50 € bei 6 TN 
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte      Kurs-NrU1903A

Entdecker-Woche 2023
Die Veranstaltungen sind für die teilnehmenden Kinder kostenfrei.
In den Herbstferien 2022 durch Initiative des Schulpsychologischen 
Dienstes und der VHS Rur – Eifel finden in Niederzier folgende Ver-
anstaltungen für Kindern im Alter von 6 bis 12 statt: 

Karate-Schnupperkurs:
Persönlichkeitsentwicklung (motorisch und kognitiv)
Angebot für Kinder von 6 - 12 Jahren.
Anmeldung: per Tel: (02428) 1333 oder E-Mail: hgabels@gmx.de.
Workshop, Sporthalle Grundschule Ellen, Morschenicher Str. 33 a
Montag, 9.10.2023, 1x, 17.00-19.15Uhr
Mit Hans Gregor Abels
Entgeltfrei   Kurs-Nr. U2117A

Entdecke dein Talent für Tischtennis
Angebot für Kinder von 6 - 12 Jahren
Anmeldung: T.V, 1885 Huchem-Stammeln 
per E-Mail: c.k.luebben@t-online.de
Workshop, Sporthalle Grundschule Niederzier, Weihbergstr. 23
Dienstag, 10.10.2023, 18.00-19.30 Uhr mit Klaus Lübben
Entgeltfrei   Kurs-Nr. U2155A
Workshop, Sporthalle der KGS Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 34
Mittwoch, 11.10.2023, 16.00 – 17.30 Uhr mit Klaus Lübben
Entgeltfrei   Kurs-Nr. U2156A
Workshop, Sporthalle der KGS Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 34
Freitag, 13.10.2023, 18.00-19.30 Uhr mit Klaus Lübben
Entgeltfrei   Kurs-Nr. U2157A

Zweigstellenleitung Niederzier
Sabine Engelmann-Brunner Kolpingweg 5e, Niederzier, Tel 02428-
803380

Information und Anmeldung
VHS Rur-Eifel, Violengasse 2, 52349 Düren Tel.: 02421-25 25 77 
vhs-rur-eifel@dueren.de Weitere Infos unter www.vhs-rur-eifel.de 
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstordnung der katholischen Pfarrgemeinden
St. Cäcilia Niederzier, St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin 
Oberzier, St. Thomas von Canterbury Ellen und St. Antonius 

Hambach
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros in Niederzier

Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577
Mo., Die, Mi. und Fr. 09:00 – 12.00 Uhr

Donnerstagnachmittag 15.00 – 17.00 Uhr
Email: kath.kirche-niederzier@t-online.de

Die Pfarrbüro Außenstellen bleiben bis auf Weiteres geschlossen.
Freitag, 28. Juli 2023
Oz 10:30 Uhr Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof
Samstag, 29. Juli 2023 – Hl. Marta, Maria und Lazarus 
HS 16:30 Uhr Vorabendmesse
El 17:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
Oz 17:30 Uhr Vorabendmesse
Ham 18:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Sonntag, 30. Juli 2023 – 17. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Petrus 
Chrysologus 
Nz 11:00 Uhr Hl. Messe
HS 15:00 Uhr Taufe der Kinder Noah Emilian Schiffer, Felix Klehr und  
 Hope Lisa Lippert
Freitag, 4. August 2023 – Hl. Johannes Maria Vianney
Oz 10:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung in der  
 Wohnanlage Sophienhof
Samstag, 5. August 2023 – Weihetag der Basilika Santa Maria 
Maggiore in Rom 
HS 16:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Oz 17:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
Ham 18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 6. August 2023 – Fest Verklärung des Herrn
Nz 11:00 Uhr Hl. Messe mit Taufe des Kindes Mike Löhrer
Dienstag, 8. August 2023 – Hl. Dominikus
Nz 08:00 Uhr Einschulungsgottesdienst auf dem Schulhof der  
 Grundschule Niederzier 
El 09:00 Uhr Einschulungsgottesdienst der Grundschule Ellen
HS 10:00 Uhr Einschulungsgottesdienst der Grundschule Huchem- 
 Stammeln 
Ham 10:00 Uhr Einschulungsgottesdienst der Grundschule Hambach
Freitag, 11. August 2023 – Hl. Klara von Assisi
Oz 10:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung in der  
 Wohnanlage Sophienhof

Samstag, 12. August 2023 – Hl. Johanna Franziska von Chantal 
HS 16:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
Oz 17:30 Uhr Vorabendmesse
Ham 18:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Sonntag, 13. August 2023 – 19. Sonntag im Jahreskreis – Hl. 
Pontianus und Hl. Hippolyt 
Nz 11:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Freitag, 18. August 2023 – Hl. Klara von Assisi
Oz 10:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Samstag, 19. August 2023 – Hl. Johannes Eudes
Ham 13:00 Uhr Trauung des Brautpaares Karsten Schröder und Kari-
na Läufer HS 16:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Ham 18:30 Uhr Vorabendmesse
 Sonntag, 20. August 2023 – 20. Sonntag im Jahreskreis –  
Hl. Bernhard von Clairvaux Berg 11:00 Uhr Hl. Messe an der  
Marienkapelle in Berg mit Segnung der mitgebrachten Kräuter 
und Sträuße
Dienstag, 22. August 2023 – Maria Königin 
Ham 09:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 23. August 2023 – Hl. Rosa von Lima 
Oz 09:00 Uhr Hl. Messe
HS 18:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 24. August 2023 – Fest des Hl. Apostels Bartholomäus 
Nz 09:00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 25. August 2023 – Hl. Ludwig, Hl. Josef von Calasan 
Oz 10:30 Uhr Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof

Austeilung der Krankenkommunion in den Niederzierer Pfarreien
Wer gerne die Krankenkommunion empfangen möchte, melde sich bit-
te telefonisch im Pfarrbüro in Niederzier unter 02428/1577 an.

Gottesdienstordnung

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG 

TEL: 02428 90 12 55 

Siefstraße 38 52382 Niederzier-Oberzier

www.conradsschmitz.de               conradsschmitz@gmx.de

Beratung

Betreuung

Vorsorge
Conrads-Schmitz

BESTATTUNGEN
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Bestattungen Franken e. K. 
Der Lichtblick 
an Ihrer Seite

Alte Dürener Str. 5
52428 Jülich
0 24 61 / 9 86 98 57
0178 / 4 15 54 15

kontakt@bestattungshauslichtblick.de
www.bestattungshauslichtblick.de

Katholische Gemeinde St. Josef Krauthausen 
in der Pfarrei Heilig Geist Jülich

Samstag, 5. August 2023 Vorabend zum 18. Sonntag im  
 Jahreskreis
17:30 Uhr Krauthausen Hl. Messe (Pfr. Cülter)
Samstag, 12. August 2023 
14:00 Uhr Krauthausen Trauung
Samstag, 19. August 2023 Vorabend zum 20. Sonntag im  
 Jahreskreis
14:00 Uhr Krauthausen Trauung
17:30 Uhr Krauthausen Wort-Gottes-Feier

Einladung zu Taizé – Gebeten

Bild: R. Schreinemacher
Die nächsten Taizé-Gebete finden an folgenden Sonntagen  
jeweils um 17.00 Uhr in der
Gemeindekirche St. Amandus Girbelsrath statt:
06. August 2023
10. September 2023
08. Oktober 2023
Raymund Schreinemacher, Diakon

Kevelaerwallfahrt

der GdG Merzenich/Niederzier 

am

Samstag, 26. August 2023
Abfahrt um:

7:00 Uhr Merzenich 
Bushaltestelle Schulstraße 

7:15 Uhr Oberzier
 Bushaltestelle Ellener Straße 

7:25 Uhr Niederzier 
Bushaltestelle Breite Straße 

7:35 Uhr Hambach 
Bushaltestelle Schloßstraße / 

Hambacher Hof

Anmeldung ab sofort während der 
Bürozeiten in den Pfarrbüros in 

Merzenich und Niederzier

Unkostenbeitrag: 17,00 Euro
Kinder bis 12 Jahre: 10,00 Euro

Anmeldeschluss ist am 
Freitag, den 11. August 2023
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Zeltlager der Kinder-Geräte-Turngruppen des 
TV Huchem-Stammeln

Die Kinder-Geräte-Turngruppe des TV Huchem-Stammeln veranstaltete 
zum ersten Mal ein Kinderzeltlager. Nachdem die Kinder mit Ihren El-
tern gemeinsam die Zelte aufgebaut und gemütlich eingerichtet hatten, 
starteten sie mit einer sogenannten „Warmen Dusche“. Sie malten sich 
gegenseitig ihre Körperumrisse auf Tapetenstücke ab und klebten sich 
Komplimente-Aufkleber auf die Bilder. Eigenschaften wie „stark“, „lieb“ 
oder „mutig“ zierten nun die kleinen Kunstwerke.
Nun warm ums Herz und aufgrund der strahlenden Sonne mittlerwei-
le auch heiß im Kopf, gönnten sich die Kinder eine Abkühlung auf dem 
Tennisplatz. Wasserbomben-Spiele waren nun genau das Richtige. Auch 
die Papas im Grillhäuschen sorgten für gute Laune. Würstchen und Grill-
salate schmecken nach dem Auspowern einfach besonders lecker.
Um sich auch kreativ auszutoben konnten sich die Kinder ihre eigenen T-
Shirts gestalten. Mit strahlenden Textilfarben wurde nach Herzenslust ge-
malt bis auch das letzte Shirt so bunt und fröhlich wie die Kinder aussah.
Nun mussten Stöcke her, denn ein Lagerfeuer mit Stockbrot und 
Marshmallows darf doch bei keinem Zeltlager fehlen! Also spazierten 
die Kinder mit Taschenlampen bewaffnet abenteuerlustig in den Son-
nenuntergang. Am Feldrand entlang sammelten sie Stöcke und Brenn-
holz und somit knisterte schnell ein wärmendes Feuer und man saß 
gemütlich beisammen unter dem Sternenhimmel.

Knicklichter waren dann das letzte Highlight des Tages bevor die müden 
Kinder mit dreckigen Füßen in die Zelte krochen. Die Nachtruhe sollte 
jedoch erst später beginnen, noch lange hörte die Nachtwache wildes 
kichern aus den von Taschenlampen beleuchteten Zelten – bis dann letzt-
endlich auch dem letzten Gruselgeschichtenerzähler die Augen zu fielen.
Pünktlich mit dem Morgentau hörte man die Reißverschlüsse der Zelte 
aufgehen und die gut gelaunte Kinder freuten sich über ein ausgiebiges 
Frühstück an der frischen Luft.
Dies wird nicht das letzte Zeltlager gewesen sein. Im Laufe der nächs-
ten Jahre sollen weitere wunderbare Erinnerungen gesammelt werden.
Die Turngruppe geht jetzt in die wohlverdienten Sommerferien und freut sich 
auf ein neues Turnjahr mit bereits liebgewonnenen und neuen Gesichtern.
Miriam Hansen, Übungsleiterin beim TV Huchem-Stammeln und Leite-
rin der Kinder-Geräte-Turngruppen von 5 bis 12 Jahren.

Vereinsnachrichten

Sommerfest der Ellener Grieläächer am 
26. August 2023

Liebe Ellener, Freunde und Gönner unserer Karnevalsgesellschaft, es ist 
schon liebgewonnene Tradition, dass wir Ellener Grieläächer mit allen 
unseren Freunden, Gönnern und natürlich der Ellener Bevölkerung jähr-
lich ein großes Sommerfest feiern.
In diesem Jahr findet dieses am Samstag, 26. August statt. Diesmal 
bereits ab 15 Uhr. Und das aus einem guten Grund. Uns liegen die 
Kinder und Jugendlichen im Verein, im Dorf und insgesamt sehr am 
Herzen. Aus diesem Grund möchten wir mit „den Kids“ bereits ab 15 
Uhr feiern. Mit Hüpfburg, Torwand, Kinder schminken, Eis, Popcorn und 
dem Kinderzauberer Magic Peter, der uns ab 15.30 Uhr verzaubert.
Natürlich sind der Getränkestand, sowie Grill und die Reibekuchenbude 
den ganzen Tag geöffnet!
Mit den „KelzBoys“, einer Newcomerband aus Vettweiß und „JP We-
ber“ aus Köln haben wir wieder ein schönes musikalisches Rahmen-
programm zusammengestellt. Und die Firma Audiotech unterhält und 
unterstützt uns wie gehabt mit aktueller Musik vom „Band“ und ent-
sprechender Technik.
Wir freuen uns auf Euch, „die Kids“, unsere Freunde, Gönner und natür-
lich auf Euch, liebe Ellener. 
Eure KG Grieläächer Ellen. Der Vorstand.

XIX. Monte-Sophia-Lauf mit 62. Heinrich 
Antons Gedächtnislauf

Der TV Huchem-Stammeln lädt alle interessierten Läuferinnen und Läu-
fer am 26. August zum Sportplatz auf dem Weihberg ein, wo der 
traditionelle Berg-Erlebnislauf auf und um die Sophienhöhe stattfindet. 
Die Veranstaltung beginnt ab 14:15 Uhr mit den Kinder- und Jugend-
läufen über 500 m und 1000 m. Anschließend folgt der 5,3 km Lauf 
durch den Broisterd. Der Monte Sophia Berglauf über 28,1 km und 370 
Hm startet um 16:00 Uhr kurz vor dem 10 km Montelino Lauf, auch 
bekannt als Heinrich-Antons- Gedächtnislauf. 
Weitere Informationen und die Anmeldung sind auf unserer Website 
unter www.monte-sophia.de zu finden. Wir freuen uns auf eure Teil-
nahme und ein Wiedersehen zu spannenden Wettkämpfen.
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Neuer Trikotsatz für den HSV!
Bereits mit Beginn der Rückrunde erhielt die 1. Mannschaft des Ham-
bacher Spielvereins, die bekanntlich in der Bezirksliga spielt, neue Aus-
weichtrikots, deren offizielle Übergabe im Vorfeld des Heimspiels gegen 
den SC Brühl nun endlich nachgeholt wurde.
Mit dem großzügigen Sponsoring des langjährigen Unterstützers und Vor-
standsmitgliedes Manfred Krahe, der bereits seit 1980 mit seinem KFZ-
Meisterbetrieb, der Krahe-Technik, in Hambach ansässig ist, konnte der 
1. Vorsitzende Mario Amft die orangefarbenen - ganz im Stil von STIHL 
- neuen Trikots stellvertretend für den Bezirksligisten in Empfang nehmen.
„Wir können uns als Verein glücklich schätzen, dass wir bereits seit 
Jahren einen so verlässlichen Partner wie den KFZ-Meisterbetrieb Kra-
he mit unserem Manni an unserer Seite haben. Neben vielen kleineren 
und größeren Unterstützungsleistungen in den vergangenen Jahren 
geht der von Manfred Krahe gesponserte AUTOHAUS KRAHE-CUP im 
August dieses Jahres ja auch schon in die 3. Auflage, worüber wir un-
fassbar stolz und dankbar sind“ so Mario Amft.
Dass man im Nachgang mit einem 4:3- Sieg bereits frühzeitig den 
Klassenerhalt in der Bezirksliga feiern konnte, passte perfekt ins Bild 
– mit STIHL eben!
Wenn auch Sie eine zuverlässige Beratung in Sachen KFZ- und Garten-
technik benötigen, sprechen Sie das Team um Manfred Krahe gerne an!

Zuverlässig wie 
ein Schutzengel.

Das ist die Provinzial.

Frohn & Jansen oHG
Rathausstr. 9, 52382 Niederzier
02428 4772
niederzier@gs.provinzial.com
www.3schutzengel.de

52382 Niederzier · Tel. (02428) 4365 · Fax (02428) 6761

Gute Beratung – Gute Arbeit – Guter Service

Fachbetrieb seit 1986

RDB BV Rheinische Braunkohle 
Bezirksgruppe Hambach 
Fachexkursion zum Cottbuser Ostsee

Pünktlich am 10.05.2023 um 5:30 startete die Busfahrt der 22 Teil-
nehmer zum Erfahrungsaustausch der BV Rheinische Braunkohle mit 
den Kollegen der BV Lausitzer Braunkohle Richtung Cottbus. Bei teils 
regnerischem Wetter erreichten wir das Radisson Blu Hotel am frühen 
Nachmittag. Bei stahlendem Sonnenschein lud der freie Nachmittag zu 
einem ersten Besuch der Innenstadt ein, bevor um 18:00 Uhr ein ge-
meinsames Abendessen im Brau und Bistro am Altmarkt den gemüt-
lichen Abend einläutete.
Nach einem reichhaltigen Frühstück fuhren wir am nächsten Morgen 
bei sonnigem Wetter mit dem Bus zum Informationscenter, Tagebau 
Jänschwalde, der LEAG. Nach einer kurzen Begrüßung durch Heiko 
Wolf und Astrid Hobracht startete die Befahrung des zukünftigen Cott-
buser Ostsees.
Den ersten Halt machten wir an der bereits fertig errichteten Hafenan-
lage der Gemeinde Teichland. Hier wurden wir von Bürgermeister Ha-
rald Groba begrüßt. In einem interessanten Vortrag an einer Schautafel 
berichtete er über Vorstellungen der Gemeinde mit Anbindung an den 
Spreewald durch Errichtung von Wohnraum und Ferienwohnungen in 
unmittelbaren Nähe zum Hafen. 

Die Auswirkungen des Strukturwandels auf die Gemeinde, Rückerstat-
tung von Steuereinnahmen in zweistelligen Millionenhöhe, starres Fest-
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Hier haben wir die Ruhe in der Natur genoßen. Zur Halbzeit konnten wir 
bei einem Stop mit Spreewaldgurken und Bratwust für zweiten Teil der 
Tour stärken.
Nach Rückkehr ins Hotel stand der Nachmittag zur freien Verfügung. 
Um 18:00 trafen wir uns mit den Kollegen der BV Lausitzer Braunkoh-
le zum geselligen Kameradschaftsabend im Hotel. Hier bedanke sich 
Wilhelm Stock im Namen der Teilnehmer für die hervorragende Vor-
bereitung der gelungenen Exkursion. 

Der Bürgermeister der Gemeinde Teichwald Harald Groba überreichte 
Wilhelm Stock ein Buch zur Geschichte der Gemeinde mit dem Hinweis, 
dass es noch zwei Bände gäbe, die Anlass für weitere Besuche geben. 
Im Laufe des Abends wurden an den Tischen in zahlreichen Gesprä-
chen die Eindrücke der beiden Tage geteilt. 
Am Samstag morgen um 8:00 ging es dann mit dem Bus zurück zum 
Tgb. Hambach wo wir am späten Nachmittag die Reise beendeten. 
Quelle:
Mit freundlicher Unterstützung durch:
Heiko Wolf, Leiter Auslaufbetrieb Cottbus-Nord
Lausitz Energie Bergbau AG
Text: Peter Kreutz
Fotos: RDB

So is(s)t die Zukunft - Tierschutzverein stellt 
eigenes Kochbuch vor

Der Tierschutzverein für den Kreis Düren hat im Dürener Lebensmittelhan-
del sein erstes veganes Kochbuch vorgestellt. Das Buch enthält tierleidfreie 
Rezepte, die u.a. von Aktiven des Vereins zusammengetragen wurden. Er-
hältlich ist das Buch in ausgewählten Geschäften im Kreis Düren.
So is(s)t die Zukunft -  der Tierschutzverein für den Kreis Düren gibt 
mit dem Titel seines veganen Kochbuches an, dass sich vieles in der 
menschlichen Ernährung ändern wird und muss. Wo der Verein sich 
zum Zeitpunkt seiner Gründung vor 60 Jahren hauptsächlich um das 
Wohl von Hautieren kümmerte, umfasse seine Arbeit heute sehr viel 
mehr, berichtet der Vorsitzende Jürgen Plinz. Einer der Schwerpunk-
te sei der intensive Einsatz gegen die industrielle Massentierhaltung: 
“Jede und Jeder weiß mittlerweile von den unhaltbaren Zuständen in 
deutschen Ställen, den Transporten oder beim Schlachten. Das unsere 
Ernährung untrennbar mit dem Tierwohl verbunden ist, ist heute auch 
kein Geheimnis mehr. Es muss sich etwas ändern.“ Für die Tiere, aber 
auch für die Zukunft des Planeten führe der Weg weg vom Fleischkon-
sum und hin zur rein pflanzenbasierten Ernährung, so Plinz. In ihrem 
Kochbuch präsentieren die Tierschützer zahlreiche vegane Rezepte, an-
gefangen bei leckerem Frühstück über Hauptgerichte bis hin zu Finger-
food und Dessert. Darüber hinaus erfährt man vieles über das Tierheim 
und den Verein mit seinen unterschiedlichen ehrenamtlichen Gruppen. 
Entstanden sei das Buch in Eigenregie der Veggie-Gruppe. „Viele unse-
rer Mitarbeitenden, Aktiven und Vorstände haben ihre Lieblingsrezepte 
beigesteuert und alle Gerichte wurden von unserer ehrenamtlichen 
Fotografin professionell abgelichtet“, so Jürgen Plinz. Offiziell geht das 

halten an Bebauungspläne bei der Umsetzung des Hafenumfelds aber 
auch von der finanziellen Unterstützung durch das Land Brandenburg 
wurden ebenfalls angesprochen.
Am zweiten Haltepunkt, dem Einlaufbauwerk in den neuen See erklär-
ten uns Heiko Wolf und Astrid Hobracht die umfangreichen geleisteten 
Maßnahmen an der ehemaligen Innenkippe zur Gestaltung des Cott-
buser Ostsees. Vor der Einleitung des ersten Wassers am 12.04.2019 
musste hier ein Bauwerk zur Regulierung der Zulaufmenge errichtet 
werden. Nach wöchentlicher Abstimmung mit dem Wasserverband 
werden bis zu 5 m³/s Spreewasser über den Hammergraben in den 
ehemaligen Tgb. Cottbus Nord geleitet. Die Befüllung des 19 km² gro-
ßen Sees sollte in möglichst kurzer Zeit bis 2024 erfolgen. Als Aus-
wirkung aus dem trockenen Sommer 2022 ist dieses Ziel nicht mehr 
zu erreichen.

Am dritten Haltepunkt, der Südspitze des Sees mit Blick auf eine Land-
zunge im See wurden uns die in die in 2023 anstehenden abschließenden 
Erdbaumaßnahmen zur endgültiger Gestaltung der Uferbereiche erläutert.
Zum Abschluss der Befahrung konnten wir uns in der Werkskantine 
stärken, bevor Heiko Wolf uns in einer Präsentation die Entwicklung 
vom Tgb Cottbus Nord mit Start der Entwässerung 1975 über die letzte 
Kohleförderung am 23.12.2015 und dem Beginn des Auslaufbetriebs 
Cottbuser Ostsee am 01.01.2016 vorstellte. Hierbei führten wesent-
liche Punkte wie die umfangreichen Erdbauarbeiten mit 20 Mio m3 
Massentransport, die Verdichtungsmaßnahmen und Ufergestaltung 
unter Berücksichtigung der Wellenschlagzone zu Rückfragen und An-
merkungen aus unserem Kreis. Abschließend wurde die zukünftige 
Nutzung des Sees mit zwei Hafenanlagen und dem Bau einer schwim-
menden Photovoltaikanlage mit 29 MWp Gesamtleistung vorgestellt. 
Gegen 14:00 endete die Befahrung mit einem großen Dank an Heiko 
Wolf und Astrid Hobracht für eine sehr informative Befahrung.
Den freien Nachmittag gestalteten wir bei sonnigem Wetter in eigener 
Regie, wobei uns der Altmarkt mit den Außenlokalen zum gemütlichen 
Beisammensein anzog.
Am nächsten Morgen ging es dann mit dem Bus nach Burg. Hier stand 
eine Kahnfahrt durch den Spreewald auf dem Programm. Abseits der 
üblichem Touristentouren hatten Klaus 
Becker und Wolfgang Engels einen Anbieter gefunden der uns mit einer 
beschaulichen Tour durch den Spreewald führte.



33

Kochbuch nun an den Verkaufsstart. Für die Vorstellung suchten sich 
die Tierschützer die Eröffnung der ersten veganen Frischetheke im Kreis 
Düren aus, berichtet Plinz. Diese befindet sich bei EDEKA Rosenzweig 
an der Kölner Landstraße in Düren. Die Bedientheke hält nicht nur Auf-
schnitt, Schnitzel, Fischstäbchen, frische Salate und mehr bereit, auch 
selbstgemachte Spezialitäten, wie z.B. Grillspieße und „Zucchini-Boo-
te“, können die Kunden dort erwerben – alles auf pflanzlicher Basis 
hergestellt. Zudem könne man die Mengen kaufen, die man tatsächlich 
verbrauche, so Plinz weiter, ganz ohne unnötige Verpackungen. Auch 
würden die Kunden dort beraten. Dies sei vor allem für Einsteiger in die 
pflanzenbasierte Ernährung sehr hilfreich, aber auch für diejenigen, die 
mehr vegane Produkte ausprobieren möchten. „Ich bin froh, dass erst-
mals an einer Bedientheke ein breiteres Sortiment an veganen Lebens-
mitteln angeboten wird“, freut sich der Vereinsvorsitzende. Er sei sich 
sicher, dass der Trend nicht mehr aufzuhalten sei und zum Mainstream 
werde. Das vegane Kochbuch ist laut Tierschutzverein ab sofort in den 
EDEKA-Märkten der Familie Rosenzweig in Düren und Niederzier, bei 
REWE Wollersheim in Merzenich sowie bei Thalia in Düren erhältlich, 
weitere Verkaufsstellen folgen. „Tierschutz fängt an der Ladentheke 
und bei den Mahlzeiten an“, so Jürgen Plinz. „Wir freuen uns über die 
tolle Unterstützung des Dürener Handels und alle, bei denen unsere 
leckeren, tierleidfreien Gerichte demnächst regelmäßig auf dem Spei-
seplan stehen.“

Jürgen Plinz stellt das vegane Kochbuch im Handel vor | Bildquelle: Kreis-
tierheim Düren

DJK Löwe Hambach – Beate Faus wurde 
3-fache NRW-Meisterin

Eigentlich war dieses Jahr der Focus auf die längeren Strecken gesetzt. 
Nach einer guten Wintervorbereitung lief sie direkt im Februar persönli-
che Bestleistung im Halbmarathon. In einer Zeit von 1:37 Std wurde sie 
Gesamt 11. und 2. Ihrer Altersklasse W45. Obwohl der Start auf Malta 
war, wurden dort die Süditalienischen Meisterschaften absolviert. Ent-
lang den historischen Kulissen und den lautstarken Fans, hatte dieser 
Lauf ein ganz besonderes Flair. Das nächste Highlight sollte dann beim 
Wien Marathon erfolgen: 1. Lauf unter 3Std 30. Erstmals waren 45.000 
Läufer aus 185 Ländern am Start. Bei 25 Grad konnte sie das Tempo 
nicht mehr halten und kam stolz, in einer Zeit von 3 Std 37 ins Ziel. Sie 
wurde 24. Ihrer Altersklasse. Seitdem gab es noch einen Halbmarathon 
Lauf in Luxemburg und einen 10 km Lauf in Breinig, den sie gewann.
Das Beate nicht nur ausdauernd, sondern auch schnell laufen kann, 
bewies sie bei den NRW Meisterschaften in Mönchengladbach. Ohne 
einen bisherigen Wettkampflauf im Stadion, wurde sie sensationell 3x 
Meisterin im 1500 m 800 m und 400 m Lauf. Ihr Trainer Rene Stassen 
hatte sie in den letzten 6 Wochen intensiv vorbereitet. Es geht nicht nur 
um schnell Laufen, sondern auch um Taktik. Besonders bei 3 Läufen in-
nerhalb von 3 Stunden! Zudem hat sich Beate für die Deutschen Meis-
terschaften Mitte August qualifiziert, wiederum in Mönchengladbach. 
Dort läuft sie die 1500 m und am nächsten Tag die 800 m.
„Sie kann es schaffen, auf das Podium zu kommen „so Ihr Trainer Rene Stas-
sen. Für das Ziel trainiert Beate täglich, davon 3x in der Woche im Stadion.

Einladung zu kostenfreien Informations- und 
Kulturveranstaltung der Seniorenhaus GmbH 
der Cellitinnen zur hl. Maria

15.08.2023 • 18:30 Uhr: Erlebensorientierte Pflege – Betreuung mit 
Empathie; Ribanna Klann, Pflegefachkraft, Trainerin für Mäeutik Cellitin-
nen-Seniorenhaus Serafine, Würselen
22.08.2023 • 18:00 Uhr: Das Leben vom Ende her denken; Dr. Klaus 
Maria Perrar, Palliativmediziner Cellitinnen-Wohnanlage Sophienhof, 
Niederzier
05.09.2023 • 18:00 Uhr: Patientenverfügung 2.0 – Ein neuer Weg der 
Vorsorge; Claudia Bernhardt, Andrea Ruppert, ACP/ BVP Gesprächsbe-
gleiterinnen Cellitinnen-Seniorenhaus Christinenstift, Nideggen
16.10.2023 • 18:00 Uhr: „Vererben zu Lebzeiten“; Karl Peter Kessler, 
Rechtsanwalt Cellitinnen-Seniorenhaus Ritastift, Düren
Mehr Infos auf den Websites der Cellitinnen-Seniorenhäuser oder www.
cellitinnen.de

Gründung einer Selbsthilfegruppe 
für an Multipler Chemikalien Sensibilität 
(MCS) Betroffene

Duftstoffe umgeben uns im Alltag in vielen Bereichen, denn sie sind 
in den verschiedensten Produkten des alltäglichen Lebens zu finden, 



34

geSCHICHTEN-Werkstatt in Haus 5 
der LVR-Klinik Düren

Persönliche geSCHICHTEN und Gegenstände rund um das Leben mit 
dem Tagebau – neue geSCHICHTEN mit passenden Erinnerungsstü-
cken sind willkommen – immer sonntags und donnerstags von 14:30 
bis 17:00 Uhr geöffnet
Das LVR-Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte Bonn prä-
sentiert seine geSCHICHTEN-Werkstatt in Haus 5 auf dem Gelände 
der LVR-Klinik Düren. Die Ausstellungsstücke mit den dazugehörigen 
Geschichten rund um das Leben mit dem Tagebau können ab sofort 
besichtigt werden. Bis einschließlich 10. September 2023, dem Tag des 
offenen Denkmals, ist die Ausstellung immer donnerstags und sonn-
tags von 14.30 bis 17 Uhr in Haus 5 zu sehen. Der Eintritt ist frei.
Ein Ding wird Geschichte – so der Untertitel der geSCHICHTEN-Werk-
statt. Gesammelt und gezeigt werden geSCHICHTEN zum Alltag mit 
dem Tagebau. Wenn es dazu passende Gegenstände – oder Fotos da-

von - gibt, können diese Teil der stetig wachsenden Ausstellung werden.
Auch während die bereits gesammelten geSCHICHTEN und Gegenstän-
de, wie zum Bespiel eine Baumscheibe der Dorflinde aus Borschemich, 
in Haus 5 zu sehen sind, können alle, die eine passende geSCHICHTEN 
beisteuern möchten, dies gerne tun. 
Die LVR-Klinik Düren ist eine moderne Fachklinik für Psychiatrie, Psy-
chotherapie und Psychosomatische Medizin. Sie übernimmt die psych-
iatrische, psychotherapeutische und psychosomatische Versorgung der 
Menschen im Kreis Düren sowie von Teilen der Bevölkerung in der Städ-
teregion Aachen und dem Rhein-Erft-Kreis. Neben den stationären An-
geboten gibt es teilstationäre und ambulante Behandlungsmöglichkeiten.

© Silke Freyaldenhoven: Eine Baumscheibe der Dorflinde aus Borsche-
mich ist Bestandteil der Ausstellung in Haus 5 der LVR-Klinik Düren

Tage der Römerstraßen

Der Verein Erlebnisraum Römerstraße e.V. veranstaltete im Mai 
erstmals zwei Bustouren auf den ehemaligen römischen Fern-
straßen Via Belgica und Agrippastraße. Die spezielle Art der Er-
kundung der Römerstraßen fand großen Anklang.
Der Verein betreut das 2015 fertiggestellte Tourismus-Projekt Erlebnis-
raum Römerstraße. Mit diesem Großprojekt wurde erstmals der Verlauf 
von zwei antiken Fernstraßen nördlich der Alpen auf moderne Art sicht-
bar gemacht. 170 Kilometer lange Rad- und Wanderrouten verlaufen 
heute möglichst auf oder nahe an den Originaltrassen entlang und 
machen die römischen Fernstraßen von Köln nach Boulogne-sur-Mer 
(Via Belgica) und von Köln über Trier und Lyon nach Marseille (Agrippa-
straße) auf ihren Teilstücken in Nordrhein-Westfalen wieder erlebbar.
Wer allerdings weder radelnd noch wandernd in die Geschichte des 
Rheinlandes eintauchen wollte, konnte die Angebote des Vereins an-
nehmen und auf einer Bustour mit fach- und sachkundiger Begleitung 
beide Römerstraßen erkunden. 
Die Fahrt auf und entlang der Via Belgica begann in Übach-Palenberg. 
Der Leiter des Museums in Jülich, Herr Marcell Perse MA, begleitete 
die Gruppe fachkundig den ganzen Tag. Erster Haltepunkt war die Rui-
ne Römerbad im Naherholungsgebiet in Übach-Palenberg. Das 13 x 6 
Meter große Badegebäude wurde 1988 bei der Entwicklung des Nah-
erholungsgebietes entdeckt und lag in römischer Zeit wahrscheinlich 
direkt am Ufer der Wurm. Die Ruine lässt den ursprünglichen Charakter 
der Baderäume und des Gesamtbauwerkes sehr gut erkennen. Einige 
Funde aus dem Gebäude belegen, dass die Anlage im 2. und vermutlich 
auch noch im 3. Jahrhundert n. Chr. genutzt wurde.
Die Fahrt durch den Erlebnisraum Römerstraße führte weiter nach Jü-
lich zum Museum Zitadelle, wo die Kasematten, die Wälle, das Schloss 
und das Informationszentrum zur Via Belgica „Römer – Renaissance 
– Romantik“ besichtigt wurden. Die Ausstellung macht deutlich, wel-
chen Einfluss die Römerstraße auf die Entwicklung Jülichs hatte: Die 
Römerstraße wirkt(e) identitäts- und kulturstiftend (Römer), stadtbil-

sei es im Spülmittel, im Waschmittel, im Deo und in Hygieneartikeln 
u.a. Das Leben eines an Multipler Chemikalien Sensibilität (MCS) be-
troffenen Menschen gestaltet sich dadurch als sehr schwierig, denn sie 
reagieren auf die geringsten Spuren von Duft- und Schadstoffen sowie 
Chemikalien mit körperlichen Beschwerden.
Betroffene, die sich gern mit anderen über die Erkrankung austauschen 
möchten, haben nun die Möglichkeit dazu. Auf Initiative einer Betroffe-
nen ist die Gründung einer Selbsthilfegruppe für an MCS Betroffene in 
Düren geplant. Hier soll der Erfahrungsaustausch, das Teilen von hilf-
reichen Informationen in einer verständnisvollen Atmosphäre im Mittel-
punkt stehen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Bei Interesse an der Gruppe können Sie sich an die Selbsthilfe-Kontakt-
stelle Kreis Düren wenden. Tel. 02421 48 92 11 (Mo.-Fr. 9-12 Uhr so-
wie Di. 14-17 Uhr) oder per Mail selbsthilfe-dueren@paritaet-nrw.org.

 
 

 

Unser neues Freizeitprogramm ist breit 
gefächert und kann überwiegend auch ohne 

Vereinsmitgliedschaft genutzt werden. 
 
 

Ab sofort können die neuen Kurse für das 2 Halbjahr  
online gebucht werden!  

 
Alle Anmeldungen nur unter:   www.kurse.viktoria-ellen.de 

 

              Eltern – Kind –Turnen     ZUMBA-Kurs 
 
 
 
 
 
    
 
 
 

NEU Einführungs-Kurs BBooddyy  &&  MMiinndd 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf viele neue Sportbegeisterte. 
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Mo.-Fr.: 8:30 - 18:00 Uhr · Samstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung. 

dend (Renaissance) und landschaftsprägend (Romantik). Anhand des 
konservierten Grabungsschnitts durch die 2000 Jahre alte Straße stand 
den Teilnehmern der Bustour vom römischen Straßenbelag bis zur As-
phaltdecke des 20. Jahrhunderts die Geschichte vor Augen.
Weiter ging die Fahrt zum Aussichtspunkt Tagebau Hambach und an-
schließend zur römischen Grabkammer in Köln-Weiden.
Das Römergrab in Köln-Weiden ist das Schatzkästchen unter den Bo-
dendenkmälern des Rheinlandes. Die aus tonnenschweren Steinblö-
cken errichtete und mit einer mächtigen Falltür verschlossene unterir-
dische Grabkammer wurde 1843 zufällig bei Bauarbeiten entdeckt. Auf 
der gegenüberliegenden Seite der Via Belgica wurden Mauerreste eines 
Gebäudes freigelegt, wahrscheinlich eine mansio – eine Raststation an 
der römischen Reichsstraße.
Nach der Besichtigung der Grabkammer fuhr der Bus wieder zurück 
nach Übach-Palenberg.
Eine Woche später trafen sich Interessierte in Hürth, um die Agrippastraße 
und ihren Erlebnisraum mit der fachkundigen Begleitung von Herrn Hans-
Gerd Dick, Kulturreferent der Stadt Zülpich, näher zu erkunden.
Erstes Ziel war ein beeindruckendes Stück der römischen Wasser-
leitung in Hürth-Hermühlheim. Es besteht aus einer älteren Leitung, 
die etwa in der 1. Hälfte des 1. Jh. gebaut wurde und durch die das 
Wasser von den Vorgebirgsleitungen nach Köln floss, und der auf 
Bogenstellungen geführten, neuen Hochleitung aus dem Anfang des  
2. Jahrhunderts. 
Der Bus brachte seine Gäste anschließend nach Iversheim zur antiken 
Kalkbrennerei, die seit 2021 Teil der UNESCO-Welterbestätte Nieder-
germanischer Limes ist. Die Iversheimer Kalkmanufaktur ist in ihrer Art 
und Größe eine europäische Rarität. In einer Werkhalle von 30 m Länge 
waren nebeneinander insgesamt sechs Kalkbrennöfen untergebracht, 
von denen sich heute drei unter einem Schutzbau befinden und besich-
tigt werden können. 25 Ehrenamtliche des Dorf-Verschönerungsvereins 
Iversheim kümmern sich um den Erhalt der Anlage, sind die Ansprech-
partner während der Öffnungszeiten und stehen mit ihrem sachkundi-
gen Wissen über die Kalkherstellung und Verwendung von den Römern 
bis heute für Führungen zur Verfügung.

In der römischen Kalkbrennerei in Iversheim. Foto: Norbert Dreßen
Die anschließend geplante Besichtigung der Görresburg in Netters-
heim fiel dann buchstäblich ins Wasser. Bei einem eigentlich kurzen 
Zwischenstopp im Naturzentrum Eifel begann es dermaßen zu regnen, 
dass direkt zu den Römerthermen - Museum der Badekultur in Zülpich 
gefahren wurde. 
Seit 2008 zeigt das Museum der Badekultur in Zülpich die Kulturge-
schichte des Badens in einer europaweit einzigartigen Ausstellung. 
Ausgehend von der besterhaltenen römischen Thermenanlage ihrer Art 
nördlich der Alpen, schlägt die Ausstellung einen Bogen von der Antike 
bis in die Gegenwart.

In den Römerthermen - Museum der Badekultur in Zülpich wird den  
Teilnehmern die Thermenanlage am Modell erklärt. Foto: Norbert Dreßen

Mit vielfältigen Eindrücken und Einblicken in den Erlebnisraum Römer-
straße, die während der Fahrten mit dem Bus durch die Erläuterungen 
der fachkundigen Begleitung vertieft wurden, endete die Tour wieder 
in Hürth.
Für den Verein Erlebnisraum Römerstraße e.V. war die Veranstaltung 
eine gelungene Premiere. Frau Anita Klotz, die Organisatorin der Bus-
touren, überreichte abschließend jedem Teilnehmer das Buch zur ent-
sprechenden Römerstraße, um den kleinen Einblick mit weiteren um-
fangreichen Informationen zum Erlebnisraum zu vertiefen und Appetit 
auf mehr zu machen. Die Teilnehmer dankten für einen interessanten, 
informativen und sehr angenehmen Tag. Vielfach wünschte man sich 
das Angebot auch für das kommende Jahr, um dann an der jeweils 
anderen Bustour teilnehmen zu können.

Die Thomas-Schützen feierten im Juni 2023!

Am Fronleichnamstag hatte die Festreihe der Ellener Schützenbruder-
schaft begonnen. So trafen sich ab 11:00 Uhr die Ortsvereine zum 
Schießwettbewerb. Unser stellvertretender Brudermeister Martin Bau-
mann begrüßte alle Gruppen und eröffnete den Tag des Schießens. 14 
Mannschaften und Gruppen, mit je drei Schützen, aus der Ortschaft 
versuchten den Vogel auszuschießen. Lohn der Begierde war der Anton 
Kallen Wanderpokal. Aber die Krähe zierte sich und wollte nicht aus 
dem Nest. Jedoch ein Schütze der „Schockfreunde Wamig 11“ Sven 
Siever traf mit dem 119. Schuss. So freute sich die Schockmannschaft 
Mario Reinhardt, Sven Siever und Jürgen Wimmer über den Dorfver-
eins-Wanderpokal. 
Danach folgten die ersten Schüsse auf das Majestätenschießen. Nach 
10-jähriger Pause wurde wieder eine Schülermajestät ermittelt. Melina 
Leonhardt zeigte Kampfgeist und schoss den Schülerprinzessinnenvo-
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Schützenfest bei der 
St. Thomas-Schützenbruderschaft Ellen 1550 e.V. 
vom 17. Juni bis 19. Juni 2023

Traditionell feierte die St. Thomas – Schützenbruderschaft Ellen am 
dritten Wochenende im Juni ihr Schützenfest. So wurden am 17. 
Juni um 16:00 Uhr die drei Hüpfburgen zum Spiel freigegeben und 
die Schausteller öffneten Ihre Geschäfte. Die Kinder freuten sich und 
tobten in den Burgen. Um 18.00 Uhr traten die Schützen und Damen 
in Tracht zum Fahnenausmarsch an. Die Generale Peter Frohn und 
Herbert Engels wurden abgeholt und zum König Oliver Tonagel und 
Schülerprinzessin Melina Leonhardt zum Empfang mit den Schützen 
und Musikzügen Dorfmusik Ellen und TC Merken geführt. Nach kurzer 
Stärkung im Vereinshaus wurden die Majestäten mit dem Gefolge zur 
Fahnenhissung und Eröffnung des Schützenfestes ausgespielt. Nach 
dem Fahnenaufzug zogen die Schützen mit den Majestäten und den 
Musikzügen in das Festzelt ein.
Ein großer Festball mit König Oliver Tonagel und Schülerprinzessin Meli-
na Leonhardt ab 20:00 Uhr war doch bei schönstem Sommerwetter ein 
gelungener Start ins Schützenfest. Die Tanz- und Coverband „VOICES“ 
unterhielt die Gäste musikalisch an diesem Abend. Gegen 22:00 Uhr 
heizte die Mundartband „mir sin Jeck“ die Stimmung so richtig auf. 
Viele bekannte Lieder im Dialekt brachten die Leute zum Tosen. 
Erfreulich waren die zahlreichen Besucher der befreundeten Bruder-
schaften aus Huchem-Stammeln, Merzenich, Morschenich und Nie-
derzier. Ebenfalls waren die Gäste aus der Dorfbevölkerung Ellen zur 
Freude der Bruderschaft stark vertreten.
Ein Wortgottesdienst im Festzelt am Sonntag, den 18.06.2023 um 9:30 
Uhr war der Start für das Schützenspiel an diesem Tag. Im Anschluss 
fand das traditionelle Frühstück mit der Dorfbevölkerung im Zelt statt. 
Die Dorfmusik Ellen spielte zum Frühschoppen ab 11:00 Uhr auf.
Während des Frühschoppens wurden einige Mitglieder für langjährige 
Mitgliedschaft geehrt. Auf 50 Jahre Mitgliedschaft konnte Peter Frohn 
und Hans Strauß zurückblicken. Auf 40 Jahre Mitgliedschaft schauten 
Armin Kämper und Hans Jürgen Prinz sowie Bodo Wirtz zurück. Für 25 
Jahre Mitgliedschaft erhielten Hubert Beu und Hedwig Schauff die Gra-
tulation. Alle erhielten eine Urkunde und dazugehörigen Jubiläumsorden.
Einige Offiziere wurden zur Beförderung gebeten: Christian Ammann, Ste-
fan Spies, Peter Schumacher, Hans Jürgen Prinz, Armin Kämper, Bodo 
Wirtz wurden zum Oberst berufen. Zum Major wurde Sebastian Schuma-
cher, Dennis Wirtz und Norbert Lauterbach befördert. Dieter Wolff wurde 
zum Hauptmann und Oliver Tonagel zum Oberleutnant befördert.

Höhepunkt des Schützenfestes dürfte wohl der große Festzug gewe-
sen sein. Der Empfang der Gäste startete ab 14:00 Uhr. Wir begrüßten 
Präses Pfarrer Andreas Galbierz, Bürgermeister Frank Rombey Ortsvor-
steher Georg Baumann.

gel beim 93. Schuss um 14:50 Uhr aus dem Kugelfang. Höhepunkt 
des Tages war jedoch die Ermittlung einer Königin oder eines Königs 
für das Schützenjahr 2023 /24. Anfangs schossen neun Bewerber und 
Bewerberinnen um die Königswürde. Doch nach den ersten Durchgän-
gen blieb unsere ehemalige Jungfrau Olivia des Ellener Dreigestirns 
noch im Wettbewerb. 29. Schuss fiel der Vogel und ein neuer König für 
2023/2024 war mit Oliver Tonagel geboren. Der König in Spee, Oliver 
Tonagel, ließ sich nicht lumpen und spendierte einige Bierchen und 
Getränke den Festgästen auf dem Festplatz. Trotz des kleinen Gewitters 
zwischendurch, war es ein erfolgreicher und schöner Festtag 8. Juni 
2023, Fronleichnam.

Krönungsmesse am 10. Juni 2023 
Am Samstag, den 10. Juni 2023 um 17:30 besuchte unsere Schützen-
bruderschaft die Messfeier die Pfarrer Andreas Galbierz zelebrierte. Am 
Ende der Messe wurden die Insignien der Königin entnommen. Für das 
vergangene Schützenjahr wurde der Königin gedankt mit überreichen 
des Ärmelbandes und Königsorden durch den stellvertretenden Bruder-
meister Martin Baumann. Der Prinzgemahl Oliver Tonagel erhielt ein 
Festabzeichen in Diamantschliff mit Gravur Prinzgemahl 2022. Nach 
Einsegnung des Majestätensilbers durch Pfarrer Galbierz überreichte er 
die Schülerprinzessinnen- Kette und Diadem an Melina Leonhardt und 
krönte nach zehn Jahren, wieder eine Schülerprinzessin. Nun erhielt 
der Prinzgemahl des Vorjahres durch Pfarrer Galbierz das Königssilber. 
Somit war die Krönung des neuen Schützenkönigs Oliver Tonagel voll-
zogen. Mit Applaus gratulierte die Kirchengemeinde den neuen Majes-
täten. Im Anschluss an die Messfeier wurde am Ehrenmal ein Kranz für 
die Verstorbenen, beider Weltkriege und die Opfer im Ukraine-Krieg, 
niedergelegt. Im Vereinsheim gab es noch einen kleinen Empfang wo 
die Teilnehmer mit Pommes und Gegrilltem verköstigt wurden. Ein paar 
Bierchen und Getränke erfreute auch hier die Gäste. Gegen 21 Uhr fuhr 
eine starke Gruppe zu der befreundeten Bruderschaft nach Neu-Mor-
schenich. Bei den Lambertus-Schützen wurde bis spät in die Nacht 
gefeiert. Schülerprinzessin Melina Leonhard und Schützenkönig Oliver 
Tonagelhatten somit Ihren ersten Auftritt als Majestät.
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Die befreundeten Bruderschaften St, Josef Huchem-Stammeln mit TC 
Frenz, St. Lambertus Morschenich sowie die Musikzüge TC Merzenich 
und Bläsergruppe Ellen.
Die Ortsvereine KG Grieläächer, lecker Schnittchen, Kirchenchor Ellen, 
Theaterverein Frohsinn, Sportverein Viktoria, Maigesellschaft „lustige 
Buben“ sowie die freiwillige Feuerwehr Löschzug Ellen. 
Nach dem Festzug zu Ehren des Königs Oliver Tonagel und Schüler-
prinzessin Melina Leonhardt gab es einen Ausklang im Zelt. Ein Auftritt 
des Schlager Gotti überraschte unseren König Oliver und das Publikum. 
Es wurde noch bis spät in den Abend gefeiert.

Abschluss des Schützenfestes war der Montag der 19. Juni 2023. Ab 
15:00 Uhr hatte die Bruderschaft die Cafeteria im Zelt geöffnet. Es wur-
de ein langer Dämmerschoppen. Eine zweite Überraschung mit Sänger 
Roxy heizte die Stimmung nach oben auf. Der Hauptpreisvogel und Kai-
ser-Wanderpokal wurden an diesem Nachmittag ausgeschossen.
Allen, die zu diesem schönen Schützenfest beigetragen haben, ein 
herzliches „DANKESCHÖN!“ und Wiedersehen zum Schützenfest 2024. 

Dankeschön

Wir möchten uns auch im Namen unserer Majestäten Königspaar Ale-
xandra u. Heinz und unserem Prinzenpaar Leon und Maja von gan-
zem Herzen bei der Bevölkerung von Huchem-Stammeln für die tolle 
Unterstützung während des Festzuges für die zusätzlichen Trinkstellen 
bedanken. Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele Menschen uns 
unterstützt haben, was auch bei unserer Gastbruderschaft, den Orts-
vereinen und den Musikern sehr gut angekommen ist.

Dankeschön, ihr wart einfach großartig.
Eure St. Josef Bruder-u. Schützengesellschaft Huchem-Stammeln 
1920 e.V. gez. Stefanie Wirtz-Diederich
Geschäftsführerin

St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
Hambach 1607 e.V.

Zum Auftakt des Schützenfestes am 9.7.2023 traf man sich um 10:15 
Uhr in Begleitung des Musikcorps Hambach auf dem Friedhof um derer 

zu gedenken, die nicht mehr unter uns weilen. Die Gedenkansprache 
hielt Brudermeister Franz-Josef Sauer.
Um 11:00 Uhr fand die Festmesse, zelebriert von Präses Andreas  
Galbiertz, statt.
Zum Schluß der Festmesse wurde dem neuen Schützenkönig Mario 
Amft das Königssilber übertragen.
Zum Auftakt der Ehrungen begrüßte Vorstandsmitglied Dr. Daniel Sauer 
unseren Präses Andreas Galbiertz, unsere Ehrenmitglieder Willi Servos, 
Heinz Kempen und Thea Janek auf das herzlichste. Aus der politischen 
Schiene wurde der Stellv. Bürgermeister Johannes Komp, die Hamba-
cher Ratsmitglieder Claudia Hein, Manfred Krahe und Klaus-Peter Graß 
begrüßt. Ortsvorsteher Armin Großek fehlte aus wichtigem Grund. Seine 
Familie hatte in der Nacht Zuwachs bekommen.
Herzlichen Glückwunsch von dieser Stelle aus.
Geehrt wurden die Mitglieder Dieter Krifft für 25-jährige und Heinz
Krukenberg für 50-jährige vereinstreue.
Alt König Toni Görres erhielt den Jahresanhänger für den Königsorden.
Eine besondere Ehrung wurde Dr. Daniel Sauer zuteil. Für 20-jäh-
rige Vorstandsarbeit, davon 15 Jahre als 1. Kassierer erhielt er von 
Peter Weber, Vorstandsmitglied des Bezirksverbandes Düren-Nord 
im Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften, den 
Hohen Bruderschaftsorden.
Bei der gut besuchten Veranstaltung startete um 14:00 Uhr die Cafe-
teria. Den Damen Karin Görres, Ilka Hoop und Ricarda Herzogenrath 
sei an dieser Stelle herzlich für die Gute Organisation und Abwicklung 
herzlich gedankt.
Ab 16:00 Uhr spielten die Merzbachtalmusikanten trotz Gewitter ein 
tolles Programm ab.
Im Anschluss folgten großartige Gesangsvorträge von den Ellbachos.
Wir bedanken uns bei allen, die uns in irgendeiner Weise unterstützt 
haben. Wir sehen uns wieder im nächsten Jahr.

Foto v.l.n.r. nach den Ehrungen:
Dieter Krifft, stellvertretender Bürgermeister Johannes Komp, Heinz 
Krukenberg, König Mario Amft, Präses Andreas Galbiertz, Dr. Daniel 
Sauer und Brudermeister F.-J. Sauer
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Teilfolierung und Vollfolierung mit Premiumfolien

Sichtschutz: Dekor, Scheibenfolierung

KFZ-Beschriftung: Reparaturen & Neugestalltung, Autowerbung

Möbelfolierung: Büros, Küchen, Schränke uvm.

Fahrzeug-Voll-Folierung, Steinschlagschutzfolien

Sonnenschutzfolien: KFZ, Wintergärten

Schaufensterwerbung

Werbetechnik: Schilder, Textiliendruck, Rollups uvm.

<< FOLIERUNG

<< SICHTSCHUTZ / DEKOR

<< MÖBELFOLIERUNG

CAR WRAPPING >>

SONNENSCHUTZ >>

WERBETECHNIK >>

<< KFZ-BESCHRIFTUNG

SCHAUFENSTERWERBUNG >>

Am Roßpfad 8
52399 Merzenich (Girbelsrath) 
Tel. 02421 69796-46
info@porschen-bergsch.de 
www.porschen-bergsch.de

Eine Marke von:

Fu�-Service von A - Z
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